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Schweigen.
Von Rektor 8. Loh. Wiesbrften.

I.
Alle? hat sein« Zett. Reden Hot seine Zeit: Schweigen hat seine

Zeit. So läßt !ich der Prediger der Weisheit vernehmen. Und
auch das gute, alte Sprichwort räumt jedem der beiden Stücke sein
besonderes Recht, aber auch seinen besonderen Preis ein. Dieser
goldne Preis fällt dem Schweigen in.  Denn die' Kunst
des Schweigenkönnens ist diel seltener als die Kunst des Redens.
Was aber seltener ist, das steigt  doch im Preis . Das Schweigen
ist seltener, weil es geivöhnlich mit inehr Selbstverleugnung der.
Lunden ist als das Reden. Etwas nicht sagen, was man weist und
damit man klug erscheinen kann bei ten Leuten, etwas verschweigen,
womit man Staunen erwecken und sich als sehr intcressairten Ge-
sellschaster erweisen kann, etwas in sich verschließen, das geeignet
ist, der Brüder Garben in den Lugen anderer ;mn Sinken zu brin-
gen, während die eigene Garbe dadurch ganz unvermerkt in die
Höhe gerichtet wird, das alles ans Liebe, »m der Rücksicht
willen, aus m ä n n l i che m L n t s chl n ß' Wo ist das zu finden?
Ja , Schweigen am rechten Ort und zur rechten Zeit ist Gold.

Es war ein feierlicher  Augenblick in der Weltgeschichte,
<cks vor der letzten entscheidenden Schlacht H a n n t b a l und
Scipio Asricanus,  diese zwei größten Feldherren ihrer

| Zeit und unversöhnlichen Feinde, zusammenkamen und sich lange
schweigend ansaben. Hier der düstere, heißblütige, geniale Rumide
mit seinem, dem Dater geleisteten Schwur iw Herzen: „Ewigen
Haß den Römern'" Dort der kalt:, vernüustize, Willensstärke Römer
mit dem Wahlsprnch: „O- Ienckr est Chartaep !" Schweigend,
ernst scharrten sie einander an, ehe sie sich tödliche Fehde ansagten.
Ls galt die Weltherrschaft von Kanba.w oder Rom, den Sieg von
Afrika  oder Europa,  von B a a l m o l o ch oder Zeus.  Sie
wußten, daß einer mit seinem Baterlande jetzt mrtergchcn werde,
and jeder dachte groß auch von seinem Gegner. Beide schwiegen,
werk der Augenblick so groß war. Das war männlich!

Es ist etwas Großes, schweigend der großen Geschehnisse zu
harren. Wir modernen Menschen verkennen die Majestät und den
Wert des Schweigens. Wir leiden am frommen, männlichen und
weiblichen Wortschwall und an der sentimentalen Phrase. Uns fehlt
em Stückchen Heldenmut.

„lieft ’ w,d schwel, still- ,
wer dieses Sprüchlein zu seinem Lebentsprüchlein«einacht hat, ist
ein Held, tapferer vielleicht als mancher, der in sausende Granaten

' hmeinreftet. Es gehört aber viel Kraft  dazu , eine riesen,
starke Seele,  die sich ganz in der Gewalt hat. Leichter wird
einer Herr und Meister üöii ein störrisches und wildes Pferd als
über die kleine Zunge, unter der ein heißes, volles Herz brennt.
Schweigenkönnen ist ein Meisterstück. Aber nur Meisterstücke wer¬
den vom Menschen verlangt, öesousers in der gegenwärtigenZeit.
Wir müssen im Alltagsleben Herr werden über unsere Empfindlich-
keft. die jedes ungeschickte Wort eines Menschen als Majestätsbelei.
tigung ansicht, über isnsere Rechthaberei, die meint, mit dem Kopf
durch die Wand müssen, über unsere hohe Meinung von uns selbst,
die wie jener Irrsinnige denkt, wir seien das feinste Glas, das
zerbricht, wenn man's nur anrührt, und über unsere Freude am
Auftrumpfen, die auf jeden groben Klotz einen groben Keil setzen
will und sich selber dabei die Finger zerschlägt.

In schweigenden Leuten entsaftet die Liede,  die alles glaubt,
alles hofft, alles duldet, ihre volle Pracht wie die herrliche Blüte
der „Königin der Nacht", die ihren Zauber entfaltet, wenn der
Lärm der Gasse schweigt.

Aber, wird man denn nicht wasfcnlos gegen di« Roheit? Ja —
doch das kann nur zur Ehre gereich>.n. Vornehme Menschen iind's,
die sich nicht mehr wehren können, wenn -sie Roheit mir eisernen
Fausten dreinschlägt. Dre seinsten Blüten werden zuerst erschlagen,
wenn der Hagel niedersanst. Schelten wir He deswegen oh ihrer
Feinheit? Es gibt im Leben Stunden, in denen jeder Wort auch
das beste, zuviel ist. Aus deinem Gesicht aber liest man's, ob du
schweigen mußt oder schweigen darfst und kannst. Jesu Herrlichkeit
leuchtete am klarsten, als er still duldete unter dem armseligen Hohn
der Kriegsknechte und unter dem verlogene,, Geschrei seines Volkes
Ans dem Schweigen erkannte Pilatus des Herrn Unschuld

Und darum ist gerade das Schlveigen die beste Waffe gegen
die Roheit. „Willst du schreien, verfluchter EapR!" rief der ent.
menschte Schuster Simon, als ''eine Lederrirmen den zarten Leib des
unglücklichen Königskindes trafen, das man -hm «in Peinigen über-
antwortet hatte. Das Schweigen seines Opfers bohrte sich in seine
niederträchtige Seele wie ein ,charfer Dorn, und er fühlte das Ge¬
richt über seine Roheit. _

Der Friede.
Baldiger Eintritt Deutschlands in den

Völkerbund!
»rrn , 15. Sept . Ra» einer Pariser Meldung des

.ttlorriere dell« Sera " wird sich dir Kanfrrenz mit den türki¬
schen Fragen erst im Oktober wieder beschäftigen, wenn fest¬
steht, ob die Pereiuigten Staaten bereit sind, das Mandat
über die türkischen Gebiete zu übernehmen. Nach demselben
Blatt hat die amerikanische Regierung g r st a t t e t , daß auch
deutsche und österreichischeVertreter an der im Oktober unter
den Auspizirn des Bölkerbnndrs in Washington stattfindrn-
den internationalen « rbeiterkonferrnz teilnehmen
dürfen . Der italienische Vertreter in der Konferenz habe be¬
antragt , man möge bek«nntgeben, daß die deutschen und
österreichischen Arbriterorrtrcter zum Kongreß z u , e -
lassen  werden und daß dieser Kongreß darüber entscheiden
soll, ob sie abstimmen und an der internationalen Organi¬
sation teilnehmen dürfen , die das Grgobnis de» Kongrefles
sein wirb. Die Konferenz habe z u g e st i m m t. Der Be¬
richterstatter erblickt in dieser Entscheidung einen wichtigen
Schritt auf dem Wege zum Eintritt  Deutschlands und
Österreichs in den Völkerbund.

Weiter «» ans der Pariser Konferenz.
rnr . Paris , 16. Sept . (Havas .) Diplomat !sck>er Situations¬

bericht: Der Oberste Rat hielt gestern im Kriegsmrmsterrum
zwei Sitzungen ab. in denen er die wichtigsten der gegenwär¬
tigen Probleme der auswärtigen Politik besprach. Hin-
ßchtlich der Besetz nag Fiume«  durch dAmumzio be-
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der ObersteRat , der italienifchenRrgierung zu überlassen,
die Angelegenheit ins Reine zu bringen , in der Annahme,
daß ^ dieses Handeln rein internen Charakter habe. Gleich¬
zeitig aber kommt der Oberste Rat zu dem Schluß , daß die
noch immer schwebende Frage in kürzester Frist gelöst wer¬
den muffe. Da unglücklicherweise die amerikanische Abord¬
nung noch immer ohne Instruktion seitens ihrer Regierung
ist, konnten noch keine Beschlüsse gefaßt werden. Der Rat
beschäftigte sich ferner mit der Lage in den baltischen
Provinzen,  die durch Marschall Fach dargelegt wurde.
Er beschloß Maßnahmen in bezug auf die Räumung dieser
Gebiete durch die Truppen v. d. Goltz' und durch die ruffisch¬
deutschen Korps. Der Oberste Rat hieß die zwischen Llorch
George und Clemenceau getroffenen Abmachungen über die
vorläufige Regelung der Lage in Sibirien  gut . Diese
werden so lange in Kraft bleiben, bis die Bereinigten Staaten
sich bereit erklären, sich mit dem ganzen Fragenkomplex über
das Statut , betr. die Türkei, zu beschäftigen. Der b u l -
garische Frieden  wurde nicht erwähnt . Zum Schluß
hatte Clemenceau mit Marschall Allenby eine Unterredung,
die sich wahrscheinlich um die Frage der Ablösung der Be¬
satzungstruppen in Sibirien drehte. Am Dienstag wird der
Oberste Rat nicht zusammentretsn . Lloyd George wird sich
nach London begeben. Die nächste Sitzung wird am Mittwoch
stattfi reden. Gegenwärtig wird die Frage geprüft , die Arbei¬
ten der Fttedenskonferenz nach Ablauf einer Woche vorüber¬
gehend zu unterbrechen, sobald der Oberste Rat die Prüfung
aller gegenwärtig schwebenden Fra,gen beendet habe« wird.
Ausgenommen hiervon ist das türkische Problem.

Bor der Ratifizierung durch Frsuikreich?
mz.  Versailles , 16 . Sept . Marcel Hutin  sagt in seiner

jüngsten Übersicht über die Parlament irischen Verhandlun¬
gen, daß man nunmehr glaube, daß die Ratifizierung des
Friedensvertrages in der Kammer Ende der Woche  er¬
folgen werde. Im Senat werde dann am 27, September die
Abstimmung erfolgen. — Das „Echo oe Paris " meldet aus
Washington : Die Enthüllungen Bullitts  haben dem Fcie-
denSvertrag in Ameoika den stärksten Stoß versetzt. Der Senat
wünscht nun , vertraulich über die Verhandlungen der Frie¬
denskonferenz in Paris unterrichtet zu werden. Bullitts hat
in Moskau mit ,den Bolschewistenverhandelt , deren Friedens-
Vorschläge nach Paris überbracht und diese amerikanischen
Sachverständigen unterbreitet . Lloyd George nahm davon
Kenntnis und hatte den Wunsch, mit Rußland auf der vocge-
schlagenen Grundlage zu verhandeln. Wilson aber ließ sich
auf keine Diskuffion rin und erklärte, er beschäftige sich mit
Deutschland und wolle sich nicht zugleich mit den russischen
Angelegenheiten belasten. Lloyd George gab später , als
Kolrschak einige Erfolge erzielte und die NorthAiffe -Preffe ihn
wegen seiner Friedensabsichten angriff , seinen Plan auch
wieder auf.

Ratifizier »«« durch Südafrika und Kanada,
rnz. Amsterdam, 16. Sept . Das Pressebureau Radio

meldet aus Kapstadt, daß der südafrikanische Senat den Frie¬
densvertrag mit 30 gegen 5 Stimmen ratifiziett hat.

mz.  Montreal , 16 . Sept . Das Parlament hieß den Frie-
der.Svertrag gut . Mit 112 gegen 70 Stimmen wurde ein
Zusatzarttrag Fiel singen abycichnt, der eine Einschränkung des
Artikels 16 verlangt.

Di« Besetzung der Lovaute.
mz  Paris , 16 . Sept . Der „Temps " meldet , daß General

Franchis D 'Esper,cs mit Marschall Allenby ein« Unterredung
hatte . Die Aussprache scheint sich um militärische Fragen hin-
sichtüch der Besetzung der Levante gedreht zu haben.

Der Rücktritt Bratianus.
mz. Paris , 16. Sept . (Reuter .) Der „Temps " meldet,

daß der rumänische Gesandte in Paris ein Telegramm aus
Bukarest erhalten hat, das die Mitteilung enthält , daß
Bratianu zurückgetreten  ist.

Die Politik Persiens.
mz  Paris , 16. Eept . (Hoyas .) Prinz Firuz Rosraed,

Minister der auswärtigen Angelegenheiten
Persiens,  halt sich gegenwärtig in Paris auf und wird sich
nächstens nach kurzem Aufenthalt nach London begeben. Nach
seiner Rückkehr nach Paris wird er weitere Schritte unterneh¬
men, die die persische Politik betreffen. Man vernimmt , daß
der inkognito reisende Schal nächstens zu einem längeren Auf¬
enthalt m Frankreich eintteffen wird.

Der Wirtschaftsrat i« Brüffel verschoben.
mz. Brüssel , 16. Sept . Der Oberste Wirtfchcfftsrat , ^ec

sich am Me »tag versammelte, hat seine Beratung aus den
•in - - Wir '“ « ‘ ' .19. September verschoben, da die französischen Delegierten
durch die Parlamentssitzunoen in Paris zurückgehalten sind.
England wird duvch Chamberlmn und Italien durch Crespi
vertreten sein.
Zur RLckziehung der deutschen Vertreter aus der

internationalen Aohlenkommisfion.
mz  Berlin , 15 . Sept . Die in einem Berliner Mittags¬

blatt h-itte gebrachte Meldung -ms Mähriich-Ostrau , die deut¬
schen Mitglieder der internationalen Kohlenkommission hatten
der Kommiffwn mitgeteilt , sie könnten an den weiteren Ver¬
bandlungen nicht teilnehmen, weil sich die Deutschland durch
den Friedensve -trag auferlegtcn Verpflichtungen nicht auf
das oberichlefische Revier bezögen, entspricht, wie uns von zu¬
ständiger Seite mitgeteilt wird, nicht den Tatsachen. Die
der internationalen Kommission mitgeteilte Begründung für
die Zurückziehung der deutschen Vettreter besagt, daß dir von
der Kommission festgesetzten Grundsätze für Ausstellung des
internationalen Verteilungsschlüssels mit den in Versailles
kürzlich getroffenen Abmachungen nicht zu - - - -
baren  feien.

öerein;

Der Kampf gegen den Bolschewismus.
Vortreffliche Worte NoSkes über das Militärwesen.
Dem „B. L.-A." wird aus Dresden , 14. Sept ., berschtet:

Die scgialdemokrattsche Landeskonferenz für Sachsen trat
heute in Dresden zu einer Tagung zusammen , die vor allem
über die Frage einer Regierungsumbildung entweder mit
den Demokraten oder den Unrbhängigen entscheiden soll. Man
»var teils für, teils gegen eine Einigung nut den Unab¬
hängigen. Im Verlaufe der Aussprache' ergriff auch ReichZ-
wchrminister N o s ke das Wort . Sr erklärte alle diejenigen,
die sich einbildeten, daß die Arbeiterschaft in der nächsten Zeit
einig sein warde, für unheilbare I l l u s i o n i st e n. In
diesem Augenblick sei es unmöglich, eine Regierung mit den
Unabhängigen zu bild« i. Nach den Unabhängigen
käme immer Spartakus.  B « Manchem vermisse man
sehr die persönliche Würde. Er sei durchaus gewillt, alle seine
militärischen Maßnahmen restlos zu decken. Wenn es hieße,
das Leben von ein paar tausend Tcllkopfen aufs Spiel zu
setzen, um Hunderttausende ruhige Bürger zu retten , dam:
werde er ebenso entscheiden wie seinerzeit in Berlin , Ham¬
burg, München usw. Militär müsse vorhanden
sein ^ das  gäbe selbst die U. S . P . zu. Die Hoffnung aus

"" e l t r « v o l u t i on sei eine Seifenblase . Ein
Heer ohne Disziplin  sei ein Affenspjel. Truppen
selb st gewählten  Führern sprängen im Augenblick de:
Gefahr auseinander wie Glas.  Wenn er bei eine:
Offizierbefördernng die Wahl habe zwischen einem schlecht
(qualifizierten Sozialdemokraten und pinam tüchtige« , an¬
ständigen, ehttichcn Konservativen , wähle er diesen. Zum
Schluß kam Roste auch auf die Angelegenheit des
Reiichart zu sprechen. , Dec EttvährSmaun des „Vorwärts"
gegen Reinhart sei ein übelbeleumundeter Mensch, auf dessen
Zeugnis hin er nicht daran denke, Reinhrtt , denn die Regie¬
rung zu Dank verpflichtet sei, über die Klinge springen z»
lassen. Wenn die Gegenrevolution komme, fei die Arbeiter¬
schaft selbst schuld daaan. Mau müsse Mut zur Härte haben.

Rach dem polnische« Aufstand in Oderschlesie«.
mr. BreSl«», 16. Sept . Die Pressestelle des Reichs- und

Staatskommissaliats für Schlesien und Westpreussen teilt mit:
Nachdem die interalliierte Mitttärkammiffirm jede Gewähr da¬
für i'lervahm , daß wirksame Matzna-Hmen zur SrmitÄurig und
zur Zurücksührung der Verschleppten unverzüglich aufgenam-
men werden und nachdem Geriewal Dupont  in dieser Ange-
lsgertteit feietU- einen besonderen Offizier nach Polen abord¬
nete, wird der Reichskommissar der Rückkehr  der während
des AufftandS nach Polen Geflüchteten  nichts in den W« :
legen. Diese Bewilligung zur Rirckkehr schließt kei«eswe,gs
die strafrechtliche V̂erfolgung derß-migen Personen aus , die
sich eir.es gemeinen Verbrechens oder Vergehens schuldig ge¬
macht eher benwsffiet am Kampf gegen die D̂eutschen teilge-
nomv.en haben. Ausgeschossen von der Rückkehr ist eine de-
schräntte Anzahl von Personen . 'Es bleibt eine weitere Prü¬
fung vcrbeHallen, lvelche von den in den Liften aufgeßschrteu
Personen zur Rückkehr zugelassen werden . Für alle Zurück¬
kehrenden ist durch eine Vereinbarung zwischen Arbettgeber-
•j-rfc Arbeiinehmerrraamsaticmen Gelegenheit zur Wiederaus-
nohwe der Arbeit geschaffen. Die Rmckkshr erschgt ab 7. Sep-tetr6 *r.

Aus dem besetzten Gebiet.
Der Wg . Dr . Heß brache in der Sitzung vom 13. Sept.

folgende Anttäge ein : 1. Der parlamentarische Beirat er¬
sucht den HeriM Reichskommissar, mit größtem Nachdruck da¬
hin zu wirken, daß den Gemeinden , .Körperschaften und
Einzelpersonen die ihnen aus der Besetzung zustehenden
Entschädigungen  endlich restlos ausgczahlt werden. 2.
Der parlamentarische Beirat hält es für selbstverständlich,
daß die den Gemeinden und Einwohnern der besetzten Ge¬
biete ans der Besetzung erwachsenden Unkosten, namentlich
und in erster Linie, so weit sie aus der Gestellung von Woh¬
nungen lind Mobiliar hervorgehen, restlos  und den Teus-
rungsveihältnrssen enffprechnd vom Reich getragen wer¬
den müssen. Er erwartet , daß alsbald sin Vorschußkredit von
106 Millionen zu Händen des ReichSkommiffars bewilligt
wird . — Die leiden Anträge wurden einstimmig ange¬nommen.

Dirkenfeld.
M«i»z, 18. Sept . Ein von sämtlichen Parteien unter¬

stützter Volksausschuß Birkenfelds trifft am 16. d. M. in
Mainz ein, um den General M a n g i n über d« wahne
Stimmrmg im Lande gegen die Sonderbündler zu unter-
richten.

Birkenfelb, 13. Sept . Wie die neue Regierung , unter¬
zeichnet Zöller, bekanntgibt, hat sie am 11. Septeml >er bei der
französischen Militärverwaltung um die Genehmigung der
Termine zur Abhaltung der GemeinderatSwahlerr und der
Wablen zur Larchesvertretung nachgesucht. Die Gemeinde-
ratswcchlcn sollen am 28. September , die Wablen zur Lan-
desvertretung am 5. Oktober stattfinden . Gewählt w«rd nach
dem Rerchstagswahlrecht (Verhältniswahl ). Die Republik
wird in 7 Wahlkreise eingeteilt und wählt zur LandeSber-
tretung 28 Abgeordnete. Die Landesversammlung soll alle
parlamentarischen Befugnisse eines Landtags haben und wird,
wenn nötig, deshalb auch gesetzgeberisch tätig sein können.
Die neu gewählte Landesvertretung soll auch die Wahl eines
neuen Präsidenten in die Wege leiten . Der bisherige Präst -,
dent wird, wie es heißt, eine eventuelle Wiederwahl nichts
mehr annehmen, da er wünsche, daß die Pcäfidenffchrft von
Birkenfeid durch einen geborenen Birkenfekd»r aefühet » « den
soll: Auf je 2000 Einwohner enffällt ein Abgeoedcieter. —
Der Obcrfteiner Bürgermeister Dr . hat bchtz
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Die neven Postgebühren.
Wom 1. Oktober ab - betrügt im inneren Verkehr des

Reiche- Posdoebiets soN>ie im Berkehr mit Bayern und
Württemberg di« GeftüHr für:

Fernbriete tn&  20 Gramm 20 Pf ., über 20 bi® 2S0
©Txrm.tr. 80 Pf . Ortsbrieft bis 20 Gramm 15 Pf , über A> bi»
250 Gramm 20 Pf ., Fernpostkarten 15 Pf ., Ortspastkarten
10 Pf ., Re-brpostkrieße 60 $ fv Rohrpoftkarten 50 Pf ., Druck¬
sachen bis 50 Gramm 5 Pf , -über 60 bis 100 Gramm 10 Pf .,
über 100 bis 250 Gramm 20 Pft über 250 bis 500 Gramm
30 Pf ., über 500 Gramm bis 1 Kilogramm 40 Pf , Geschästs-
papieve bis 250 Gramm 20 Pf ., über 250 bis 500 Gramm
30 Pf , über 500 Gramm bis 1 Kilogramm 40 Pf ., Waren¬
proben bis 250 Gramm 20 Pf ., über 260 bis 500 Gramm
30 Pf ^ Mrschsendunaen bis 250 Gramm 20 Pf , über 250 bis
SW Gramm 30 Pf , über 500 Gramm bis 1 Kilogramm 40 Pf,

.Pcftauftragsbriefe 75 Pf , Briefe mit Ŵertangabe 1. im F-ern-
betckchr bis 20 Gramm 50 Pf ., über 20 bis 250 Gramm 60 Pf .,
2, im Ortseerkekr bis 26 Gramm 45 Pf , über 20 bis 250
Gramm 50 Pf ., turnt eine V-ersiü t rungsgebühr von 40 Pf . für
je 1000 Tt.  Wertangabe.

P o sta n w e i su ngeü  bis 5 M . 20 Pf , über 5 bis 100
Mark 40 Pf ., über 100 bis 250 >M . 60 Pf ., über 250 bis 500 M.
80 Pf , über 500 bis 1006 M 1 M.

Pakete M̂eiftgetricht 20 Kilcgrx -mm ) bis 6 Kilogramm,
Nahgone , 75 Pr ., ffernzone 1,26 M ., über 5 bis 10 Kilogramm
1,50 M . bezw. 2,50 M ., über 10 bis 16 Kilogramm 3 M . bezw.
6 fit * über 15 bis 20 Kilogramm 4 M . beM . 6 M ., für Ein¬
schreibebriefe tritt ein « Ginschreibgek -ühr vom 30 Pf ., für Pakete
mit Wertangabe die Einschreibgebühr von 30 Pf . und ein«
VerficherungAgeblihr von 40 Pf . für je 1000 M . Wertangabe

' hinzu.
Für die Eilbestellung  bei Vovau ^ ahluna 1. nach

r« n Lntsbesrellbezirk : » 1 für eine Briefsendung 50 Pf , d) für
ein Paket 75 Pf , 2. nach dem Landbestellbezirk : a ) für eine
Brieffendirng 1 M ., b ) für ein Paket 1,50 M.

Einschreibgebühr  30 Pf , Gebühr für das Vor¬
sitzen von Nack' nahmesendunyen 26 Pf ., AuSfertigungSgebühr
für das Übertr «i ' ungstc ''egramm bei t«l«graphifchen Postam-
irteksurgcn 26 Pf ., Gebühr für dringende Pakete 2 M ., Zu-
stellungsgebübr 40 Pf , Rückscheingebühr 40 Pf , Einliefernnas-
s< bühr für außerball . der Schalterstunden eingvlieferte Ern-
schreibsendtingen und Pakete 40 Pf ., Gebühr für Unbestellbar-
keitSineldungen 50 Pf , Gebühr für Erlaß eines Laufschrei¬
bens 40 Pf , Gcbübr für BeftellfchreiLen wogen Nachlieferung
von Aeiiuvgen 25 Pf

L' ll« Pottiendüngen , mit Ausnahme der gewöhttlicheiT und
eingeickn''«denen Briefe und Postkarten , unteckiegen dem Frei-
macht-ngsztrang . ,

Die Gcbübr für gewöhnliche Telegramme  beträgt:
im Etadtverkebr für das Wort 8 Pf ., 'mindestens 80 Pftun
sonstigen inländischen Per lehr für daS Wort 10 Pf ., minde¬
stens 1 M.

— Dir Benzelknappheit . Der Minister der öffentlichen
Arbeiten in Berlin teilt mit : Infolge der Streiks im Ruhr-
veivier und der dadurch erforderlich gewordenen Stillegungen
von Kl-kröfeu ist di« Bengolergeugung derart >q zurückgegangen,
daß sie gegenwärtig höchstens noch «in Drittel der normalen
Frietenserzeugirng betrögt Es sind daher umfangreiche ' Ein¬
schränkungen in der Zuteilung von Benzol notwendig . Dec
Regierungspräsident zu Wiesbaden  bemerkt
Mgem .i «r der Handelskammer zu Wiesbaden hierzu : Die
Benzolknavpbeit besteht für die nächste Zeit weiter für die
Monate Juli und August konnte der Benzolbedarf auch nicht
onnäherr -d gedeckt werden , eine Besserung der Lage ist auch
für diesen Monat kaum zu erwarten . Eine Neuregelung des
BeryolverbrauchS und der Benzolverteilung wird nach An¬
hörung der maßgebenden Stellen in nächster Zeit erfolgen.
Auf alle Fälle muß sich zunächst die Stellung,von Freioabe-
«r .tvögen und die Ausstellung von Fveigabescheinen auf die
gewerblichen Tftrbraucher beschränken.

— Der ReichSkt>mmiss »r für die besetzten rheinischen Ge¬
biete hat :n Koblenz seine Tätigkeit ausgenommen . Als Ver¬
treter der hessischen Interessen ist als „Hessischer Staatskom-
mffsar " bis auf weiteres der Kreisdirektor des Kreises -Erbach
Dr . E . Kranzbühler ernannt worden.

— Nicht nach Argentinien «uswander « ! Der Kaufmänni¬
sche Verein von 1858 erhielt von seiner Geschäftsstelle in
Buenos -Arres folgende Kabelnachrcht : „Warnt dringend und
allfertig ver Atiswcnderu -rg mach hier !"

— Aufhebung der Frühgemüsevertrage . Die Reichsstell«
für Gemnffe und Obst bat bestimmt , daß mft dem 9. September
ISIS die Pflicht der Kommunen , Frischgemüse aus den Anbau-

Verträgen abzunehmen , erloschen ist. Gleichseitig sind di«
Höchstpreise für Erbsen , Bohnen und Kohlrabi aufgehoben
worden.

— Brand im Taunus . Ein langstündiger Brand vernich-
am bergLT'gem'en SamStagnachmittag am Ofthang des

^ I/ !. ^ ^ " an uns berichtet , im Harheimer Gemein de-
wcnd bedeutende Mengen geschlagenen . Holzes . Erft gegen
8 Uhr abends konnte da ? Feuer , das weithin in di« Eben«
leucht«!«, von den Hilfsmannschaften der naheyeleyenen Orte

hebbch i^n beschränkt werden . Der Schaden ist sehr er-
, ~  Unglücksfall . Ern Knabe , der sich vorgestern abend mrt
dem -Rasierapparat seines Bruders zu schaffen machte, schnitt
ha - tabei uerarl , daß er nur durch schnell« Hinzuziehung eines
Arztes vcr dem Vetblnten gerettet werden konnte

Morgen-Ausgabe , körsteck Blatt . Nr. 4 1t>.

w . , , 'H ^ v̂ *tx t, Urt. 1 ln I! 4Li "»IIx«
M ..T ? u  F ° iiemsch. L- ndeaiitliathek und St - »tSlAi,thrl 5« « teadaden

* f‘9«>oS ». 3 der Senutjungäotbnuno in bet
ftTflenben Wache (22. bis 27. September) geschlossen. — Aus Beschluß desMaaiktrats tritt Mm 1. nftnli . r „h ° °

tm 'Ftk P & g ab  k°l- °"d- Änderung der'Gebühren ein'
Rür « LLn "Ln ° Ir » Mahresieib -nie l M. , Die Zn.
r- b-r Nethkaiten baden, ßel  nur für ,̂ 7e Pe !?en. zuftetch' freien
tritt zuni Lese.eal . Die Ntchltnhaber von Lühkurten haben für die Be-ttumma des iic eiaals ein^ k..- «v eine Less-

,j Benutzer
»u , u vi . uno umneistarten zu l an. ausgegeben.

- . « ^ ichtinhaber von Leihkurtcn Bücher nach Hanse entleihen
gegen Entrichtung einer Bandgebuhr von 2g Bf ‘

, Ein vieriäderiger Hannk- st-nwagen, «ngesNichen, Trag.
mb;!LrJ C.ntr!et’ 'V. ,r Rächt vom 9. bis 10. d. M. von dem

4 gestohlen . Etwaige Mitteilungen darüber werden an
die Pelizeidirekiton , Zimmer 38, erbeten.

D- rbertcht « « der Kunst . Bortriige und Verwandtes.
mo’*!.^ ‘,!I' ä"(?rtret,'7cIt"nf ‘‘‘nb-„ Ein h e i t e r e r Abend  soll es dies-

nS ft. **®iSun6 « ® ".pen Lisa Weise, die populärste Berliner
ofmShnuk bem Frankfurter Opernhaus verpflichtet Ukch dort auher-

ctr ,n?' und Richard v. Sch.-nck, unser beliebter ehe-
Si W >u ^iutz -n der Frankfurter Opernhauses

^twiikung zu dem am kommenden Dienstag , abends
’Ji ; W*ni"'"if ” be'teren Äbenb im grotzen Festsaole der Turnqe-

"erden sich mit dem hiesigen so beliebten Humo¬
risten und Munoartdichter Rnd. Dietz und dem ebenfalls so beliebten LeiterIN : ii em . m tnivf . r .. j. i . . .

SÖnrt ' Är *Äf “» Ten' beMnnNn

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Paetelt », der Deutschen Bullspartei Im besetzten Hesie«.

, nr Mainz, 15. Eepl . Hier fand gestern nachmittag der gut besuchte
erftê arte,tag , der Deutschen Bolkspaitei für die Prooinz Rheinhesien und
den beseiiten Teil Starkeiibnigs unter Leitung des Borsttzenden des Pro.
vinzl- lverbandes Pfarrer Beick, Alainz-Nkembach, statt. Es wurde folqenae
. nJj  L ‘ u r B einstimmig angenommen: „Wir geloben Treue dem
beutfifjen Sol ! und Vaterland heut• und immerdar. Wir bekennen  uns
allen « blonderungsgelüsten zuwider zum einigen Deutschen
Bet « . Wir verweisen jede Klassenherrschaftund s- rdern eine starke un.
abhängige Regierung. Wir treten v.ifür ein, dag un,e.m Volk die lSrund-
krait seines Gedeihens, die Religion , erhalt -n bleibt, und d- tz ihm vor
allen andern Dingen die geistigen und fittlichen Kräite zugeführi werden,
ohne di- kein Bolk bestehen kann. Wir find ,-ür unbedingien Schutz der
freien Persänlichkeit. Ä?ir f- rbern. das, her Äelig 'onsnnt -rächt m der
pädanoglsch allein möglichen kons-,stonellen Form erteilt wird und datz derfiefamte Zugend,mterricht von vaterländischem Geig durchdrungen Ist Wirmd Gegner sowohl einer kosmopolitischen Dewokritie wie eines nationa.
üt,scheu « charsmachertums. Wir rujen alle Velk-kre-se zur Ein-.-,keit auf

Wir wollen einig sein in fleihiger ztrbeii und in freudigem Schaffen. Wir
-erlangen Schutz der nationalen Arbeit für alle. erwerbenLen-Stände in
Stadt und Land, entschiedene Unterdrü-knng des Wuch- i- und Schiebertums
aus allen Gebieten, Erhaltung des Prioateigeatum, , Abkehr oon allen
weiteren, das Volksganze erschütternden sozitlisiiichen Trperimenten. Wir&* tt *tnr t # tt Hern hst ktz) m»S C! l w^c. tt . _- '."-. i . .
« » Ott« von der ReiHs - Uf* Staatsregierun ,̂ daß sie größte Sparsamkeitübt und daß ste die Beamtenstellen nicht lediglich nach parteipolitischen
Eeüchtspunkten, sondern nach fachlicher »nd perpjnljcher Tüchtigk-it be-
setzt. Wir fordern den alsbaldigen planmäßigen Abbau »er Zwangswirt-
faia?i , vor allem dre Umgestaltung des Kommunnloecbands-oesens in einer
das Vertrauen des Volkes genießenden Form, den gerechten Ausgleich der
eink«n,s - und Verkoufspreise. eine gerechte, die Lchüdigung der Volks,
niils ^ aft vermeidende Steuer Wirtschaft Bon oi-l-a Maßnahmen erhoffen

wollen. — Abends fand eine ebensalls aut besuchte Sffoutliche Ver
s .ammlung ^tatt , wo Abgeordneter D,r. « eckor,geg-nüber der Absond«-
rungspolitik in Rheinland , Hessen und Pfalz , ur äin .güit auftief. '

Setreideschiebnng in Obeehesseu.
— Darmstndt. 15̂ Sept . Der Abg. Wittig -Butzbach hat an die hessische

Regierung folgende Anfrage gerichtet- Bon Sachuerständigen ist sestaestell«
daß bis jetzt 6000  bis 8000  D - p p e l,  e n t n e r W e i , e N aus
Oderhesie» sortge schafft worden sind. Was gedenkt sie Regierung zu tun
um diesem Treiben der Bauern Ein »̂>« -» •»- —Einhalt zu bieten? Zn der Begründung
schreibt er u. a. : Da.» Korn wird direkt von der Dresihmaschinezu uner.harten 91\iifhi»rnr TM* .t G f n r i * . .« r—vbarten Wucherpieisen verkauft. Die 4. Klasse - Wagen sind in allen
vsiaen mit G et r ei de sä cke ns a angesüllf,  daß es Paisagieren-
ntcht möglich ist. einzusteigen. Die vorhundencn Gendarmen sind macht,
es . reichen zur Bekämpfung dieses Schleichhandels nicht aus . Wird nicht
esort einaegrisfen, dann dürste die Versorgung der Bevölkerung mit

Laotgetreide in Frage gestellt sein.

^ Fronkfurt a. ir . Sept . Dir Fron des ?5>!lhrig.m Kaufmanns
Julius Roß in oer Wöhlerstraße ist kürzlich nach dem Genuß von
Salm verstorben,  das Befinden des auch schwer erkrankten Ehe¬
mannes bellerte sich. Vorgestern erkrankte der Mann abermals unter ätzn-
lichrn Vergif1ungsersche>nungen und ist gestern verüorden.

Sport.
MitteIrhe>nHcher Krriuturntag.

Der Kreisturntag des 9. Kreises Mittelrbrin der Deutschen Turn« ,
schaft wurde in Offenbach a. M. abgehalirn. El war von 12 Mitglied« ,,
des geschäftsfühienden Ausschusies, 29 Gniwertrelern, 12 Ea.uturnwaHeH
und 232 Vertretern von Turnvereinen besucht Rach Milteilung z«
1. Krrisvertreters Schulrat Schmuck-Darmftadt wurden die Mitglieder
Tuinausichulies , Kreisu .wart Münch>Hachenbu,g, Keller und Graeser !,
Frankfurt a. M ., zu Ehrenmitgliedern de« iireiie - mit Sitz und Stimn»
aus dem Kreislurntag ernannt . Reu ausaenom--!.:,! in den Kreis ward,
der Odenwald-Jahn-Eau. Der Kreis ist eis 1. Januar 1919 wieder cu[
975 Turnvrieine angewachsen, gegen 82.) Brreine am 1. Januar i ,18
rund ?* *““ r <- -- --- ^ -
Kiris -i
Kreisturnwalt _ , . J T__. _
Kreises, Kreisspiclwart Bär einen Aufschwung der Spieltäiigkrich Kreid
sobitwart Stasien einen Neuaufbau des Fechtens in Aussicht. Die Ber.
mögeiisubreil-nung, die mit 25 808.77 M. und sie .jeitungskasie, die in de,
Einnahmen mit 8154.21 M., bei “ ” ‘ -. den Ausgaben mit 8432 19 M. abichließt, wucd«
geprüft und die Knsienführer entlastet Zum Deutschen Turntag am 15. und
18. Oktober in Erfurt werden 42 Vertreter entsunat. Ein Lehrgang säi
Turnwarte und Vorturner wird in Darmltidt und. Spandau abgehalten,
die Steuern für Kreis und Turnerschast werden aus 40 A . für den Kops
erhöht. Ein Antrag , der die Anerkennung der Deutschen Turnerschast v«,
Seiten des Staates verlangt , wurde angenommen. m.

Gerichtssaal.
FC . Kriegsgericht mn Hanptgnartier der 16. Armee. In einer Wirt,

schuft in Gonsenheim kam es zu Streitigkeiten , in deren Verlaus der doit
kantonierende Soldat  Paul Ealdemas die Wirtin schlug. Das Kriegs¬
gericht nahm Ealdemas ln eine Gesängnisitruie von sechs Monaten. —
Aus de» französischenHaferbeständtN im Pferdedepot in Mombach hatte der
Dragoner  Rißler Hafer entwendet un» denselben im Verein mit zwei
Einwohnern aus Mombach und einem aus Aiainz in einen Mombuch-r
Landwirt verkauft. Rißler erhielt wegen dieses schweren Diebstahls ewe
Gesängnisstrafe von zwei Jahren.

Handeisteil.
Der Tiefstand der Mark.

Über den Markkurs schreibt ein schweizerischer Bank¬
fachmann der „Basier Natioaalzeituae *' : Von deutscher Seite
sei immer behauptet worden , daü die durch den Kries de-
clinste Verschuiduns Deutschlands an das Ausland serine
sei . Jedoch habe Deutschland zwar eigentliche feste An¬
leihen im Ausland nicht aufeenommen , aber es habe vom
Ausland große , in ihrer Höhe nicht bekannte kurzfristige
Ktndelskredite erhalten . Die Ausfuhr von Marknoten nach
neutralen Ländern habe erschreckend zugenommen . Der
Verfasser führt .veiler aus : Die von der deutschen Regi>
rang , namentlich durch die Arbeitslosen unter-
Stützung und maßlose Gehaltserhöhungen
getriebene Verschwendung  habe einen Wandel ln der
Auffassung der moralischen Pflicht gegenüber dem Staate
herbeigeführt , und man betrachte eine Steuerhinterziehung
als ein milde zu beurteilendes Vergehen . Die drakonischen
Steuergesetze hätten bei den deutschen Kapitalisten eins
grenzenlose Aufregung verursacht . Ah wichtigen Faktor
des Sinkens des Markkurses bezeichnet « der Verfasser
ferner oie Arbeitsunlnst.  Die Neutralen hielten os
zunächst nicht mehr für möglich , einem Lande Kredit zu
geben , dessen wirtschaftliche Grundlagen so tief erschüttert
seien Während des Krieges wurde die Gestaltung des
Markkurses günstig beurteilt weil man auf die Zuverlässig¬
keit des deutschen Arbeiters und Unternehmers mit Recht
großes Gewicht gelegt hatte . Din jetzige Unzuver¬
lässigkeit.  namentlich eines sehr großen Teiles
der Arbeiter,  hat die Produktion erschreckend zu-
sainnu -nschmelznn lassen . Infolge dessen besitzt Deutsch¬
land sein - wenig Rohstoffe , Halbfabrikate , die es ausführen
kann , wodurch wertvolle Elemente , die den Kurs 1er deut¬
schen Valuta stützen könnten , verloren gehen . Könnte
Deutschland viel ausführen , so würde ja im Ausland eine
Nachfrage nach deutschen Zahlungsmitteln enistohen , und
dies müßte dem Markkurs einen kräftigen Rückhalt geben.
Der Sturz des Markkurses ist um so auffälliger , als die Ein¬
fuhr nach Deutscliland immer noch gering und dadurch die
Belastung der Zahlungsbilanz des Reichs verhältnismäßig
schwach ist;
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Wettervoraussage für Mittwoch, 17 . Sept. 1919
von der Meteorolog . Abteilung de« Phynikal . Verein « tu Frankfurt a. K.

_Heiter , trocken , warm , nördliche Winde.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
6aupti * riftlener : A. Hegerherft.

BeranhBMttji« für Ce« «rttW : « . tzagerharft;  für poklttzche Nachrichten,
* * -. fflt ö,tn , Un *« t>altun09te !l : B . n. Rauend erf : fflth<*T* lAfdirn inth nrnmnti #f!»n T »lf unS rr. r_ <. cm «. . . » ^ .den lokalen und provinziellen Teil und ^ erlchtefaali" gü °S d - kür d«

Handelsteil : W. °k tz: für, di^ Ang. igen und Rektal : H. Z>, in,u"sämtlich in wieabaden.
Drucku. Vertag der L. Scheltender, 'schen Hofbuchdruckerei iit Wie»baden.

Sprechstunde der Schriftieitun , U di, l  Uhr.
(43.. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Dita Osterruth.
Etwa lustts «r Gaschtetzt «».

Bon Käthe von Beeker f.
Der bittere Kern dieser liebenswürdigen Anerken¬

nung drang nur anklagend in Hedwigs Empfinden,
sonst ging er total verloren, denn schon jammerte die
Ma« a wieder auf.

»Ach, Fritz, Cie sind auch gegen die Elise eingenom¬
men, und Sie mögen ,a auch recht haben, dah sie zu viel
getan hat. aber etwas ist doch dahinter. Dita geht
doch auf Irrwegen . Ach Gott, mein reines Kind, in
fvlchein Unrat rettungslos verloren!"

„Aber, Mamachen, ,was reden Sie denn? Dita
scheint ein bißchen leichtsinnig und unvorsichtig ge¬
wesen zu sein, aber rettungslos verloren ist doch zu
viel gesagt. In noch nicht ganz acht Tagen . .. .?“

„Ja , ja, das ist richtig, noch kann sie nicht ganz ver¬
loren fein. — Sie soll zurückkommrn! Gleich, augen-
blickllch, ehe es zu spät ist! Sie soll nicht eine Stunde
länger in dieser Umgebung bleiben. Wir werden tele¬
graphieren, Fritz — sie soll zurück!"

Die Mama war ganz aus dem Hätlschrn. Sie sah
einen Weg der Rettung und stürzte in blindem Etfer
auf ihn los.

„Die arme Dita ! — Zurück vor Schluß der Ferien?
Aber, Muttchen!"

Loifel rief es trostlos, ilnd auch Hedwig sah bestürzt
und fragend einmal auf die Mutter, einmal auf Fritz,
von dem plötzlich aller Trost und alle Weisheit kam.

Er bewährte sich auch vollkommen. Kopfschüttelnd
drückte er die vom Sitz aufgesprungene Schwieger-
mama wieder auf diesen zurück.

„Sachte, sachte, Mamachen: nicht gleich das Kind
mit dem Bade ausschütten. Auf solch einen taktlosen,
atbernen Brief hin Ihre Tochter uugehört und unge-
prüjt verurteilen und von Siesem, für ihre Sesimdheit

sehr notwendigen Ferienausflug , den ste üch außerdem
silbst verdient hat, stracks zurückbeordsrn— das ist
doch etwas zu voreilig und streng."

„Ja , ja, Fritz hat recht, Muttchen, das wäre zu hart
— das wäre ungerecht!" riefen beide Töchter.

„Aber, was soll ich denn tun ? Wir soll ich mein
Kind retten?" meinte die / Frau 'Professor hände¬
ringend.

„Ich wüßte etwas viel Besseres, das zweckent-
si'rechend und zugleich sehr angeitehm wäre", lächelte
Fritz mit einem sonderbar pfiffigen Blick nach LoiseL

Die reckte den Kopf.
„Was denn. Fritz, was denn?"
Dabei dämmerte es in ihren Augen auf wie ei«

staunendes, seliges Verständnis
„Tanz einfach, Üoisel, du greifst in den Eoldtopf,

packst die Mama auf. und ihr beide . . "
Da hing Löffel schon au seinem Haffe. Wahrhaftig,

wenn Hedwig Anlage zur Eifersucht hatte, konnte ihr
schwarz vor den Augen werden!

„Du blitzkluger, bester aller Schwäger!" jubelte
Loisel. „Du erleuchteter Kopf! Ich nmß dir einen
Kuß geben!"

Schwups, hatte er ihn. und dann, kniete sie schon vorder Mutter nieder.
„Muttchen, Muttchen, hurra? Die Segel gespannt

und die Anker gelichtet! Wir fahren nach Amerika!
Nein, nach dem Gardasee! Wir haben ja das Geld, wir
haben es dazu! Wir fahren hin und sehen uns dis
Sache an. Fritz hat recht, oas ist die beste, klügste und
angenehmste Lösung."

Die Mama saß betäubt da. Dann kam die Ent¬
rüstung, die Abwehr, die Unmöglichkeit. Es half alles
nichts. Loisel war wie besessen. Sie erkannte keinen.
Einwurf an. sie hörte auf kein.; Mahnung. Es ging
alles, es mußte alles gehen. Sie hatte das Geld — das
war ein Schicksalswink, ein Himmelszeichen, daß es eben
eingetroffen war. Aber sie würfe es auf die Straß ;,
wenn sie nicht damit tun könnte, was sie wollte. Un¬
möglichkeiten gab es nicht. Es waren Ferien, keiner
versäumte etwas . Ihr Leben laug würde sie nachher

tn der alten, greulichen Schule sitzen, jetzt aber wollte
sie hinaus, denn jetzt würde das Angenehme mit dem
Nützlichen verbunden. Und kuch und gut. Muttchen
und sie reisten an den Gardasee, reisten mit dem ersten
möglichen Zuge.

Hedwig, die zuerst ebenso betäubt und verwirrt da.
gesessen hatte wie die Mutter, ermannte sich schnell.
Wunderlich und überraschend war ja der Vorschlag
ihres Fritz, aber wenn man ihn erst etWi ! richtig ins
Auge faßte war er richtig, wie olles , was ihr Fritz
heute gesagt und getan hatte Warum nichr') Es war
b'? , wenn Muttchen mit eigenen Äugen sah. wie die
Verhaltmsse m Maderno lagen; sonst wurde ste nie
tm Leben über die Schrecken in Tante Elises Brief
fortkommen. __ . D °nl-rung foiaU

Neue Bücher.
. .. . .. r - üdlfttze * ? beater *. Tine dramatisch' Amhvsoai«

$ « ^ r'n' hlt. Lberftd und e,„geleitet »c
Ä" b£ E^ t -ra 2 Väude. ' OJkorg ÄrmIer Brrlög." Münch«

Ä rLUn ZN k'°h °"s. Das Ghetto spreng, seine Tore.
Lieder voll tiefster Trauer werden wack. SÜhbatleuchter gebe«

bellen Schein bmter scheu rerschlessenen Laden, gebückte Rucken,
Augen, in denen Angst vor unsichtbaren Dingen liegt, zieh- , vorbei,
lebender Trtentanz. Traber rksne» sich»nd speien Gespenster au»i
filtfomer Gestalten Reigen «d-Iinpi sich um uns. Mag's Hochzett
heißen rder Begräbnis, Tod »der Geburt — es ist immer das gleich«
Bild des Verfalls und der Sehnsucht nach Land „nd Sitte der V<->«r.

t ®Cr afl 1k<i6ciJ ü* ™ sicher Leise verdient gemacht.
Biele von denen aber, die fr «« urteilen, ohne die Grundlagen dazu
P1 mögen zu tiefen, Buck preisen. Sie w-rden von de«
wahren Gesicht de; Os îudcnlums mehr darin finden als in Du»«»-
ven von plugschrrften. Dr. A M.
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* Paul ReichSgraf von HoenSbroech al , ..Ge-
folgSmann der '̂ tbenzollern .̂ tffener Brief Ant-
Wort auf seine Schrift . Wilhelms II . Abdankung und Flucht' SH«
Akrechnung von Prarrer Lie Dr. Foh. Rump.  Berlin (Veru-S
von Krüger u. To. Le>; ,,g s Ter bekannte Berliner Prediger brt.trt*
m dieser, erweitert« , rffenen Brief das gesamte amtliche Material
rur an«-bl,cheu Flucht und Albankrng des Kaiser,, sowie den Brrest
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feft-rt aesucht. Modesalon
M. Zdiehl-Berabaus.

Mebergaffe 23.

Gr. Verdienst
Hnd. Reifedam.. Reisende,
vm -irerer beim Verkaw

Wm>  und
MOkr-RrßMlMSü
gesucht.

IS - Silit wann . Lama

»affe 13.

Mette
Kaffiererin
kienogratzhierundig«

-MMstK
br<mchek««dige
UMserinM

stir - aushÄt , Papier,
und Schreibwaren ges.

Warenhaus
Julius Bormatz.

®. w. b. H.

Zuarbeiterin
LksuSt Saalgosse 38.  2

Junges Mädchen
kann Da-menschn. gründl
erlernen . ModesalonF. Diebl-Berabaus

. Weberaa,i-> M
Modes!

Zuarbeiterin . Lehrmüdch.
u. Llnifmüddien sekmili.

El . EiSbener.

MD » iWh

DerZKAferin
lü —90 Fcchve alt . v. 1. 10.arknÄ.

Kanfbans Haendel.
LrLMnr _ L.?i Wiesbaden,

Tüchtige, erfahrene

Msiijem
der Wäsche- und Aus-
stattungSbrcmche für
sofort oder später ac-
suckt. Offerten mitZeugnissen u. GehaltS-
ansvrück. u. M. 1V2S9
ml A.-Erv . D. Kren-,.
G m. b. $>.. Main «.

Verkäuferin
frarot. sprach.. für Kunst-
Landluna sof gesucht.

Heinrich.
lte, Kolonnade 10—1

An feinen» Haufe sind.

liUMWri !!
für

Mm -MWm
sofort oder sbäter an¬
genehme Stell . Nur
tüchtige Kräfte , die
längere Zeit in ersten
Geschäften tätig war
wollen Angebote mir
Bild. Zeugnisabschrift.
“ • Gehaltsansvrüchen
U. T. « . 1«y cm Rud.
Molle. Stuttaart . ein-
veichen. Ei 12

. « in Mädchen
TOtmilie als

aus Hess.

Mtfrii

ober  WeiSgermnäh er in so-
fort gesucht.

Korsett-Atelier Vieser.
Kirckiaasse 33. 2

Sermneri,
HmWMMII.

AMitsrimm
ver sofort gesucht.

Carl Goldstein

Einzeln . Herr sucht bell. , Eins. ja. brav. Mädchen
ê Ee der Köchin ^mchf. Gelegenheit zum

E 30- 4013 . mit - 1fcfc ’BSÄtSS
& & f. Stt } l amMmJL

v̂ mnt -Ui. >VCU IUU.ll Ut-I

WnlieH

Wicsb. Tannusstr ' 73. 1. Alleinmädchen
in bürgerlich kochen sowie
alle Hausarbeit verrichten
kann, wird aesucht

Adelheidstrafte 20. 1

Hausmädchen
«es. Schuhgeschäft
flöffc 22. Neu

I. .. Junges MadKen
Iwr , leichte Avbeit gesucht.
Kcmee Westend. Wellritzstrafte 1.

ffiisiitiai I ®! SÜ!
welches kochen kann.
Advlfsallee 48. Pa rt «s.

Unter kehr aünstiaen Be¬
dingungen wird ein

brav, fleißig nnd sanber.
ver sofort oder 1. Ottbr.aesmbt.

„ . HanS Orren.
-grertflbtat Strafte 5

gesucht Wilhelm strafe 38.
1. vorm 8—11. nachmitt.2—6 Uhr.

srlbständiaesMädchen
in kl. Haushalt a ü. Solm

Ordentliches fleißiges

. w. Liebe au 1 Kind hat u
!etwas kochen kann, für
sofort gesucht. Vutzfrcm ist
Vorhand. Voriust . nachm.

! von 4 Uhr ab bei sfrau
SLJStnb  Ml -wstr . 10. 3.

Tüchtiae

M -MmJßstü _SM £eM £,
.Suche aum 1. Oft . zuv.t. ssjii. LUV.

Hausmädchen.
Emviehl. u. Lohnansvr
erbittet Krau Tb. Gröbke.
ÄLÄLÄkim am Rhein

welches kochen k.. gesucht!
Mainier Straße 36 mmm

Ordentl . Mädchen
«es. Dotzh. Str . 123. B.

Zimmermädchen

Unabhän «., treue,
r .r. , Monatsfrau

nefur̂ t, bie abends kommt.
B der Löhnung der Her».
>?M7t schllrrt unS> morgens
die Arbeit tut . Zu melden
von 11 bis 12 Uhr vor¬
mittags u . 6 bis 7 Uhr
nackm Nevohergstraße 6,i. Stock

Morgen -AnSgake , SrsteS Blatt . Seite 9,

jucken Gebr. Neuae- auer.
Sckioalbacker Strake 36.

Müge Schreiner,

Fräulein
81 K . in der Schi» ,
branche bew.. miletzt 4 I.
auf Büro tätig , sucht Ost.
Offerten unter K. 587 cm
den Tanbl .-Verlag.

Junges Fräulein

Ehrl . taub . ManatSfrau
s- -̂3 Sturrden gef. AdeL-
herdstvasie 82. Part.

s. Arrfmias stelle awf Bür»;
8 Jahre MttelschuLbilL.

«ÄWli
euverlafsig u. sauber , für
toalrch 2 —3 Stunden »es
R>idc>Äuimer Str 15.  1.

in dauernde Stell , »«sucht.
Diel u. Foerster.

"TO Rhein, . ^ -c a/utt &myutotUA,

AdamÄrâ lUMMM

Tücht. Putzfrau
für Samstags ges. Vor^u-
stell. 0—1 Alwinenstr 22

Sdmbmadtrr.
welcher etwas mitmacht,

imcht Kö rnerstr . 9. Lad.

gesucht für Mädchen. 18
Jahre alt . aus g. Farm,
mit, guter ge lauf . Hand»
sckrift. guter Schulbildun»
u. g. Vorkenntn . i. "
Off . rr. E . 562 Ta

Saubere Buvfrau
täglich von 10—1 oder 2
bis 5 gesucht u. Waschfr.
einen Tag in der Woche.
_Vierftadter Straße 6«

Jahn Kraße11. 3. d^ u,erbliches PerfsnÄ^

Saub. ehrl. Frau
Samstagnachm 3 Stund.
3. Putzen gesucht. Meld. b

ÄÜ
Reinigen der Ge-

-̂ . ,'tSrcnnne täglich zwei
Stunden gesucht. Drogerie
Lilie . Ddoritzstraße 12.

Mehrere tüchtige

Grotzstück-
arbeiter
sofort gesucht.

ZM.ZMÄ.»
Zeppetiustraße 7.

Frau , die aut melken
Suche für sofort einenU. füttern kann, gesucht . E ?che k - . .... . .Schwa-lbacker Straße 58. I ielbstandigen„

!xeb- «. MMM

. Ein taubstumm . Mädchen
s. Lehrst, im Kleider mach.
o.  Putzmach. Näh. Schmidt,
Schierstet-ner Str . 24. H. 1,

Jeime daine
Icherche place coinme gon-
I vernante prdffero dans
une famille iran $aise che*
des enfante de 6—12 ana.
Lettre s sous M. V., Wies-

| bad ., Schlichterstr . 15, 2.

Kammerjungfer
- Stelle für Oft . Off.

_3. 576 Taabl -Verlea

sum Volieren für Gold-
u. «»ilberwaren bei sofor¬
tiger Vergütung gesucht
Kurt Olschewski. Juwel .'
und Goidschmiedemeister.
Kleine Burgstrnlle 5.yäMßfeÄf

Friseuse
welche ondul'ert und vor
8 Uhr morg. fries. k.. sofseluMJk- - -

LvasGerm
für Maschinenbetrieb »es

Wanschanstalt Ganvmed

Tüchtiges zutterlä̂ iaes

mumm
als Stütze a. Büfett bald

. aesucht.
Osf nnt Zeugnisabschrift
u Gebaltsana . W. E. 24
nn Saasensteiu m Boaler
L -M _M »rms am RL« g,ZW/Mm
w. Sausarb . übern , zu 3
Person , aesucht Neroberg-
ÜLlls»- 2?. tfijsags.

Such« fc ^orört saub.
die etw. Hausarb . übern
Frau Gebeimrat Alberti'

bische rstratze  8

iu *« »« Damenschueiderei
üriuckt. Modesalon

R. Mhl-VergtzRZ
—N'rlüra glle 23.

Lehrmädchen
ur feines Schokoladen-
seichäft zwn 1. Okt. »es.
udertage L. Faßbender.

Lehrmädchen

Bors. Reftaur.-Kichin
sucht. „Trierscher Hof".
ll-LMassr_3,

LrL. Samrtsri um Rerotal.
Mädchen

kar-n guthüvg. koch, lernen.
BlSma rckrina  11 . 1 St . r.

für Küche u. Haushalt in
>kleinen vornehmen HanS-

nach Frankfurt für I auf
1. Ort oder früher gegen I.
geben Lohn aesucht. Näh
Llla . Grillvamer Str . 3.

Tüchtiges einfaches

Mädchen

Laufmädckcn
sofort gesucht bei

.... , Rimenau, Wilhelm-
strafe 28. __

Ein saub. Sausmödcheu
gegen guten Lohn gesucht.
Mode - sason M. Diehl-
DMchauZ^ BMevgMe , 23.

. Besseres Fräulein
Mit iMhr . LhzeuMsbiK».
sucht Stelle in

EI^ »TZIÄÄrrrm. Neitn.

Laufmädchen ges W ML AZ
Blumengesch. Kos. Engel- mit GvbcrltSangahe
EÄ _ Ö !«Ä5icJi | Sg « | l!, ' s- ,mS 1 *

Lehrli

gegen hohen Lohn gesucht.
Trierischcr Hok. feofiideiif. Küche u. Haus bei boh.

Lohn baldigst gesucht. Off.
u. W. E. 25 an Hassen,

■3— - _ . Heia  u . Boaler . A.-G..
Jelt . erfuhr . Dienstmädd,. Vorms am Rhein, b'67 . — ‘IÄmmMüdckienI□ *»■“««

ser Straße 27 > ^ - — i r — - —tj  i «<.

, m
welcher das Goldschmiede-
Handwerk erlernen will,
kann sofort eintreten
^ Kurt OlschewSki.
Suto. u. Goldschmiedemstr.

Kleine Burastr 6.

sucht Schneiderei Stiev.
Faulbrun ueustraße 9.

Dachdeckerlehrling
sofort oder später gesucht

, Kosef Ra « Da » decker°
JiLäfi rr Sedan straß« 7

Tüchtiger Arbeiter,

Sansdame «.
Hausbeamtiunero
Erzieherinnen.
Kinderfräulein.

auch f. halbe Tage . emvf.
Städtisches Arbeitsamt.

Abte, lg. für hüb. Berufe.
Zimmer 10.

—~ _ | oder Frau für kl. Haush .. I f ftoufmgim̂ ^ »s <pertoa«t 1
Alleinstch.^ ,Dam « f. | 8 erwackll. Personen , sof. - -

ttefvM, tslöüder. Mäükr. I Knufmrlnn i ?vLu.u-lc- iwu>w
ZertramKraße 20 B. gT*  schöner Hcmdfchrift u. Grohhandlima.

Mädchen | Stenographie z. Arbeiten ' KT' i ' -

Alleinstch. ülb Dame
»kl . « Ws.

Borzullellen ^ abends von

Aelt. aewiffeiih. Dame
sucht Stell , in a. Hause
aLs Hausdame oo. Stütze

_ _ . unter befä»erd. Ansprüchen.
fleiki«. ehrlich n. zuverl .. KdrE «^ BiSbruch. S . S.sofort gesucht. Hermann 18lklt ?.' Sti >ft, Dotzh. str , 15
Kuavv, Friedrichstrake 8. Gebild. Fräulein.
Fruchte- und Lebensmittel - anfaags 40. s. setbständ.f-L -aV . _

MmSM6^ Uhr ab bei od. Frau tagsüber gesucht. ^Feierabend gesucht. N

Wtrkuwgskr. als ' Hausüa « «
lWirtschafterin ). frrm in
Küche u . Haas , laus
Olff. u. L. 587  Ta ~

tun Krort nir I «eirniam. _i ^ _

SrÄÄSl “”““ Braves Mädchen BuchhalterMädchen. fanz-ifvr  nh Kr n„7* ^  I , >
das « .twfu JISäIII

MeiiUNädchen tagsüber
Bohgirdlun«. od. ganz von Ät . Ed-Paar

TcW >M ra ße_7S, 1. ,_  bald ob. 1. 10. ges. Z^ iqn.
wamneng fueöt ver 1. ob.

ein zuverläll.

Mädchen
2 l.

«MjW . WWä

- -- -- - i-- - I L'UiV w . X. XU,
...Wegen Heirat m. lefcift. ISeevobenftraße
Madidens suckt per 1. od. ' -
15.- Oktober, ein zuverläff.

tagsüber für kleinen befs.
Haushalt bei hohem Lohn

für Küche u Hausarbeit ! ll Îu^ LRüdertfir . ,3. Part,
nnt guten Zeucm. Vor- . Saub . znverl. Mädchen
znitellen von 3—7 Uhr tagsüber ges. Scharrchovst
MffiÄ & au - I t si.nL

IAlt. Mann . gut . Rechner,
aesucht.

Nutzdaa.
Hotel Wiesbadener Hof

M^ ritzstrak^  6.

gesucht
Hotel Weißes Roß.

Msritzstraße 6, ,

WU -WA

Tüchtiger kräftiger
Hausdiener

bei gutem Lohn »es.
Dittmnun n C»..

Nikolasstrahe 7.

! Junge Dame
tam «ukr Familie, guteMaemeinbitd.. musikal.,
Komikenpflsge. Näh., auch
kaufm. Kenntnisse, sucht
per 1 10.. evtl, svater,
passende Stellung. Ange¬
bote unter B. 8561 an
den „Qberfchl. Anze^ c",

Land-

Ein ja. reinl . Ärädchen . . junges Mädchen
«es., evtl, tagsüber. Borzu- SLx vorm, aesucht
t-llen zw. 11 u. 12 Nbr. GMg affe 2.

zum Besuch vmi
kundschaft sucht
Ebem.-tlch«. Fabriklaaer.SlU"*
Gesucht junger gewandt.

Tücht. Hausbursche,
gut empfahlen, für 1. Ott.

Ratibor . ~ " ff lä ft

jL- 588.._cnL ben TaM.-W.
Heiteres . Fräulein,

uf 581 an I seMtändig in der fernenll- Tagbl-̂ Verlag.  I Küche, sucht Stelle aü
'sucht lunger gewa!
Rersender

Iunae saub. u'ÄKwsckiŝraste 15', 1. , m,.

Hausmädchen ZN»gtz.
gesucht. Hotel
Körnerstrall e 7

Evvlc.

Stütze
die, rochen kann, für mein.
Privathaush . bei gutem
Lohn gesucht, « mil Becker
LLdhMß_SrML _.. E-eiucht wegen S
jetzigen

Heir. der

ie8W
. Altschüler. Wies.

traüe 32.
^ Lehrmädchen

rsucht̂ Schuhgefchäft Neu

Lehrmädchen
>*er sofort gesucht.

^Heinrich Fried.

welch« kochen kann und
Hnusarb . übernimmt , in
kl. ruh . Laush . f2 Vers ).
Hilfe vorhanden.
—Äützcllciiltraße 38. 1

Gesucht
von älterer alleinstehend.
Dame nette vertraubavejWjt»  j luuStutze
von mrtbüraerlich. Stand:
morg. hauSkält. Bemüh.,
nochnnttaas bei ihr Ge
wllschaft zu leisten: im
Alter von 35- Sö Fahren.
Kinderlose Wrtwe oder
Frcrul. Adresse: Lurem-

w He Löst
IBuM

welche kochen kann, sucht

Ss Stütze der Direktrice
sw auch befähigt ist ein
MßereS Atelier *„ beank.
'Etiae« ver tos. od. svät.

aesuckit.
»ll. mit GehaltSana . unt.

884 an t-eu Taqbl .-B

Erfahrenes
Hausmädchen
sofort oder , um 1. Oktbr.e i 9U.UI x.

Ar N. Familie aes. Gut.
Lehn u. aut « -äeh-mbluna
«»d-ALL» S. l

Ordentl . Alleinmädchen
SefuM .Hüfneraaff« 16. 2.

Alleinmädchen
mr ra. feine Fremden-
PensVn aes. Villa Aervi,L-mrnuZ tzMhe 77. "

Aein Mädchen
L ^ Lel^ WolfLa ll ce 28. P.

Aelteres Mädchen,
m Küche u . Haushalt er¬
fahren . gesucht. Wäsche
a. 0. H. Frau Dr . HvnoD.RLeinftroße 10" "

morg, 3—4 Stunden oef.
zu einzelner Dame.

Schiersteiner^Str . 26. 1

M m Wimm
ifcuher ) für täglich dvei
Stunden gesucht. Stunde

für die Landkundsch. Be-
dieaene Gebrauchsartikel.
Spesen . Zuschuß u Brov
Offerten unter F. 586 an
den Taabl -Derlaa,

mm

M. ~

Küche, sucht Stelle
Stüde . Lehrstrvkie 11.

MgWWge AM
s Frcmksurär Str.
Erfahrener

. Reisender
für gebundene Werke goa.

. Hobe Prov .. Sivesen-uschutz
aes- Kveischer, Buchhdl.,
Kslsrustraße 48. Mainz.

ZuverlässigerVertreter
gesucht. Gefl . Angebote!

Kutscher
welcher mit allen lcmd»
tuirtschaftl. Arbeiten ver¬
traut ist. in dauernde ©t.
aesucht Schriftl . Off an
Köniasteiner Sof i . Könia.
Kei« im Taunus , od. Vers,
vorsiellung Donnerstaa

mit ISiähr . Mädch durch
u . durch rm Haushalt er¬
fahren . sucht auf sofort
pass. Wirkungskreis . Ofi.
U- T. 125 Taobl ^Kweigsi

Äelll^ besseres Mädchen
sucÂ .Stellung in chefferem

Mit.
SN den Taaibl.-Vr.

Ws für Miire Tochw
atcecK weit. Ausbildumr
tu Küche u. Haus Auf-

Res. beÄrdevt unter den 18. Sevt . vorm. 10—i
&_ 125 die Tagbl .-Zwetait.  Ufir . Alrrandraslraße 14ob. umtM). Frau f. einige H - rfd die Tagbi .-Zwetmt. Uhr. , Alrrant

Std . c«s. Emser Str 20. 1 Vautechniker f . Nebenarb . »» Wiesbaden.
Iaef. Nab. TattÄM . Ob f—r ~ - -üMm \[ÄünaereS Mädchen.

Fi«u od. MüdchTfTMttiwu. SamSt. vorm, re 2 Std.

nähme mit Familien -An-
schluß. evt . gegen Vergüt .,
in bess. Familie . Off . n.
L ^ 8^ n_d^ TWL .-ZsL

, , AnlländiarS Mädchen
I sucht Grelle in A. r . .Haus.

welches kochen kann, in IAauSavb.  grf . Klare« ,
rubi aen Haushalt baldiatt I Lslrr St patze L 3 irnck».

«ere » MM
!NSygLNz«̂ .

mit guter Schulbildung ( _  WeiblichePerlonen >
als Lebclinp od. Bolontär >**' '

halt . Offerten u. Ö. 585
an den  TaM .-Verla ch

i Ffrael . Fräulein,Iin leichten Haus - u '00r - - in leichten Haus - u. Wh»
ln S » oe/rK̂ 9 ^ - l K»«fmLnnische»Personal1 !mHeiten erfcch-en. früher

L- M^ ',88 TgoLMMag , - - ^ ’ f .Kontoristin , sucht Stellung
Lehrling I Geb. Dame" ?" usm. Büro gesucht. -W/V4IUV Ansa. Taschengchd fer-

^.«lbstgeschrikb. Off . mit aus sehr guter Fmn., mit wünscht. Näheres Moritz.Lebenslauf u. B. 125 an I ftwae Vermög.. w eion. I strafte 14. 1.

' . Z ' rkung,kreis .,Mr hilft I Besseres Frl . ^
l . Oktober lad . Mädchen 2^ 8 " ®» . ,

Mlem msdchen| /''̂ H,̂rmen*Im
. ^ aSenwefra « fAr "OrmiicnkTQÜit8, 2 kn» .

, Hiroerl. MmmtsfE

orb . fl - ih . « » ^ »liäag ^ sea

w. Sausarbeit gründlich
versteht, gesucht Kaiser-
Friedrich .Ring 38. 3

ngnete Person
. .eitimaS- u. Zeit-

schriften - Verkauf gegen
n . Provision sofort

18 % fme, kath^ sucht St .

gesucht. Hoben Gehalt.
Kntzls Zahnatelier.

Schwalbacher Str . 52.
vovm. von 8—10 »es.

Znverl bess. Meinniadch.
& «iwf . Stütze , evtl, mit

^ » nschl.. erf . in Küche u.
-j « **ar &dt , z. 1. Ott.  in
, -wfom.-Mlla zu kinder-
bofem Ehepaar ges. Goller,
Gottfried . Ainketstrafte 7.GErmd - KinKlstra

teftcl ..f teaunR rn einem— I Geschäft, am liebst Kond
wo, es auch als Stütze
iaiig sein kann. Off . u.
A. 139 an den Toi-bs -P

>. F ' '

! am liebsten hei Kindern.
Kann etwa » nähen , sticke«

, " . flicken. Offert , unt«
£L "
»ft-

Tiicktiaer fleißiarr

MMWtt
ob.iUanisrfjitelerifi
sofort aesucht. Hoher

I Lohn. Angen. Stelle.
I Germania » Lichtspiele
I Schwalbacher Str . 57.

Offenen unter « . 588 cm
den Tagbl -Verlas

mit m«bri,cDr.̂ Praxi » sucht^suckü fü/dfe
Stmfm.  aeb . Fräulein.

ans der Pfalz , w. LieSe
zu Kindern haX sncht St.
Offerten unter B. 588
den Taabl -Verlaa

Heimarbeit . Offerten unt.
IH. 125 an di« TaM .-
LllLLWelle '.Bismarckr/19.

«WM

stunden l- ichfe Beschält^
event. zur AufsicA von

adern , wo sie ihr SjähL
ocltterchen mitibr. kSnnt»

Offerten unter P . S8S an

& „m1..oh Î ‘SäS? ***■!
■Wtnätafee 98. Bart . I Koifer-Friedr .-Ai«, 47. S. I

Tücktiae
Maurer ges.

Mainc.Mmubnch,

Scrfäufcrtn °°°-
tt ^ Krafti . Lurur - » ii.. . 9 . Kt.  i v̂ ^ B^
Leder- u Barf -Bronch«. a. l. Neftaur . od. Hotels
engl, u frans , svcecüend. Svül.  Off . Z. 583 Tabl -»
sucht. a-schtzt̂iMf vr . Hm, , jver 1. Oft . oder sp Stell

>L"LL« LL ^ "
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Junge ehrl. Fra » ^
Nicht Bonn. Beschaft. in kl.
txw &baU.  2—3 Std . Adler-
stvaßr 60. 3 links.
T. Frau s. u. Putzb.

Zimmermamvitr . 5. Hth. 1.

SSOfi

Tückt. Waschmädchen
(Seift, in Hotel ober
xei. Römevberg 34,1

s MÄmllche Personen )

^ KonfmännischesP -rsoual )

Tuche—Buckskins
Futterstoffe

SchncidersibedarfS artikel.
Lanaiähriger Neifender

eines nemx  bedeut . Hauses
mit guter Kundschaft
iTchneideroeschäftes im
Reg -Bez. Kassel u, MeS-
baden fuckt Stellung in
gleicher Beschäftig.. evcnt,
auch auf Laaer o. Kontor.
Prima Referenten . Off.
ii. Z. 589 Taabl -Verla»

34 Jahre . flott Englisch
Kenntnisse im Franzöf ..
sucht Stell , im belebten
Gebiet. Angebote unter
F. T. 15085 tf. an Haasen¬
stein u. Voalex A.^ s..
Frankfurt am M. F67

Erfahrener. vielfertiaer
Kaufmann

sucht DertranenSstrll . od.
Brteilianna in Fabrikat,
oder Handel. Offert , u.
D. 124 an Taabl .-Zweiast.

3-Zimmer -Wol,nnng.
ed. in Villa von 2 Damen
tont 1. 10. ob. 1. 11. Ke¬
ucht. Offerten u . M. 587

an den Daabl.-Verlaa.

f GewerblichesP « s»näl^

NehMGWgMg
— Borlefen —

Adeliger Herr . 40 I ..
vornehme Erschein., lucht
ab 5 llbr nachm, vafsende
Nebenbefchäftia.. wie Vor¬
lesen oder deral . Offerten
beliebe man u . B. 45Ü an
den Taabl -Verlaa an s. .

9-Zim.-Wohnu„a
der sofort oder später in
toter Lage zu mieten ze¬
ucht. Offerten u . E . 588
an den Taäbl .-Veclaa.

Junger strebsamer
Konditoraehilfe

sucht Stelle zur weiteren
Ausbild , in e. beff. Geich.
Gute Zeugnisse vorband.
Gebalt nach Uebereink.

M Rotüe.
enaustraße^ l^

d. Holzbrancke sucht balbe
Tage Befchäft. Offert . u.
O . 125 an Taobl .-Zwewst

Herrschaftsdiener
sucht St . per 1. 10.. aew,
Artillerist , kann reiten u.
fahren . berr . auch Garten¬
arbeit . Offert , u. T . 586
an den Tagbl .-Verlag.

Wir suchen für sofort ein gewandtes Bürofräulein,
das an selbständiges Arbeiten gewöhnt ist, alsStenotypistin.
PerfSnliche Vorstellung erst auf Wunsch. Angebote mit
selbstgeschriebenem Lebenslauf einschl. Angabe bisheriger
Tätigkeit, Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüchen er-
beten an die Geschäftsstelle der Deutschen demo¬
kratischen Partei , Michelsberg 2, 1._ F299

durchaus fachkundig, für unsere umfangreiche Reise-
artikel- und Lederwaren-Abteilung

Fl 12
sofort gesucht.

Gesl. Angebote mit Bild

8uiiM S.4 ,Min,Mil.
Hausmädchen

gesucht in kl. fernem Töchterpensionat. Guter Lohn,
gute Ernährung , freund!. Behandlung. Trinkgelder.
Köchin und jüng. Häusmädchen vorhanden. Zu melden
vormit tags od. nachmittags nach 5 Uhr Kapellenstraße 82.

Perfekte Näherinnen
für feine Herrenwäsche

joder Heimarbeiterinnen oder ganze Arbeitsstube!
sofort gesucht zur dauernden Beschäftigung

bei allerbester Bezahlung.

«WchM AriSok « Ml
Webergasse 30, Ecke Langgasse.

Gut eingeföhrte

Vertreter
für den provisonsweisen Vertrieb chemischer Erzeugnisse
gesucht. Of ferten unter H. 58S an den Tagblatt -Verlag.

Zur Erledigung der techn. Korrespondenz
nach Diktat und allgemeinen Angaben

junger Kaufmann
möglichst mit technischen Branchekenntnisseu, in
Stenographie und Schreibmaschine perfekt, oder
j,nrger Elektrotechniker mit kaufmännischen Kennt-
Nissen in dauernde Stellung gesucht.

Rheinische Elektrizitats -Gesellschaft
Wiesbaden . Helenenstratze2«.

LmietMM I l MirlgeM
1 Zimmer.

Helenenftr . 27 1 8 -, Küche,
Vdb. Dach, «leich °u vm.
llläb. Bdb. 1. Etage lin ks,

Klarentbaler Str . 8, Vdb.
1 St . l.. 1-Zrm.-W>ohn.,
Stb . 1. »um 1. Oktober.

Lüden u. Geschäftsräume.
Herderstraße 11, Werkstatt«
od. Lagerraum auf 1. Okt.
zu vevm. Näh. Jerono.
Seitenb . 1. Stock.
Auswärtige Wohnungen.

LkNWslhlvMch.
In autem Saufe zu verm.
eine schöne 4-Z.°Wobn.
Sockvart. mit Garten¬
anteil . in ruliiaer Laae
deS KurviertelS . AuSk.
im Tagbl.-Berlag . Gi

92461. .Hirn.. Manf ulw
Kavellenftratze51, P .. zwei
ÄV6. miöblrerte Zirmusr
w» vewnietan.

Msd.Nein. Ms
oder Sau » für 4000 bis
5600 Mk. zu mieten aef.,
evt mit Vorkaufsrecht
Offerteil mit aenaueu An-
«aben unter M. 586 au
den Taabl .-Verlaa

Aeltere Dame
sucht L-Zim .-Wvhn.
Kücl - - "

_ _ _ mit
„.üche. Off. Ehristl. Hospiz.
Lehrftvaße 11.ktMmt.
sucht für sofort oder spät,
schöne2-Zim.-Wohnuna u
Äückie. in autem Saufe,
cvent. in Billa . Off . mit
Preis u X 585 Tagbl, -B

Einzelne Baute
sucht sofort ober z. 1. Okt
eine ^ - 4-Zim.-Wobliuna
Wiesbaden oder Umaeba
Gefl . Offert , unt . S . 58«
an den Taabl.-Aerlaa.

Familie sucht zu miet.

von 5 Zimmern . Off . u.
58« d . Taabl .-Berb

Gebild. alleinfteli. Dame
facht aboeschloff.

kleine Woünuna
auch in Billa. Offert , n.
£ 586 an den Taabl .-B

möbliert oder unmöbliert,
sucht Svezialarzt für
innere Krankheiten. keine
Koffenpraris . z. Abbalten
der Sprechstunde nackm,.
i Taunus - o. Wilbelmstr.
Offerten unter L. 579 an
den Taabl .-Verlaa.

Kinderloses Ebevaar f.
xur 1. Oktober

ü.
mögl. mit Piano , in der
Nabe vom Nerotal . Off.
u. Z. 576 an d. Taabl .-V
1—2 möblierte od.
unmöbl. Zimmer

kür fein. Damen -Svezial-
Gefckäft ver sofort oder
später zu mieten gesucht.
Off. X 582 Tacibl.-Vcrl,
Suna Verbeiratete suchen
sin mil. 3nnmsi

und kleine Küche. Off . an
X Berboeven.

Bela. S . R. I .. Wilhelm-
st raste 60._

« . Ml . A«
mit Pension sofort zu
mieten aefucht. Anaeb. an
Postfach 112 erbeten.
Von einer älteren Dame

mit Mädchen 2 Zimmer in
ruhiger freier Lage als
Dauermieter gesucht. An-

rbote unter X 588 an den
aäbl -Verlag.
Ja . braver folitz, Mann

sucht rnobi. Srnimcr,
Nabe Babnbof . mit Penf.
Off u. K. 582 Ta gbliL

DLöbl. Zimmer.
im Zentrum sucht altere
Privatlehrerin ; in freier
Zeit Gelegenh. zur franz.
Konversation. Off . rmter
K. 586 Taabl .-Verla a.

2 Zimmer
für Büro , leer od. möbl..
gesucht. Anaeb. n. T. 580
an den Taabl .-Brrla a._

Lagerraum
trocken, für Kisten, zirka
70 Kubikmeter groß, für
sofort gesucht.

Gebr . Neuaebauer.
Schwalb. Str 86. T. 411.

Laden.
Zentrum der Stadt , sofort
gesucht. Offerten unter
V. 584 an den Taoibl.-Vl.

Laden

KM Silin
oder Landhaus sofort zu
kaufen aefucht Gefl. Off.

X 586 Taabl -Verlaa.
in guter Geschäftslage
Wiesbadens für sofort od.
später aefucht. Ofsirt . u.
M. 10317 an Ann.-Erved.
D. Frenz . G. m.  b . L-
Mainz. F37

Landhaus
oder kleine Billa von
SrlbftkLnfer zu kaufen ge¬
sucht. Off , 55. 585 an
den Taaül .-Verlaa

Fabrik-Räumlichkeiten
gesucht!

Fabrikräumlichkeiten werden in Umgebung |
Mainz , Bingen, Rüdesheim, Wiesbaden mit
800—1000 Quadratmeter für alteingesührtej
elektrotechn. Fabrik gesucht. Bedingung: Elektri-
zitäts« u . Gasanschluß. Eventuell auch Wasser¬
kraft. Weibliche Arbeitskräfte (350—400) müssen
in Umgebung vorhanden sein. Ausführliche
Offerten unter r . 8 . Z. 3442 an Fl 12 j

Rudolf Kioss ®, Frankfurt a. M.

6—8 Zimmer in schöner Lage. Verkäufer könnte vor-
läufig wohnen bleiben. Offerten unter Ä. 576 an den
Tagbl .-Berlag. ,

WegzuaSüalber
gutgeh. Gemüse - Geichäst
(Ring ) mit Kolonialwaren-
Einricht ., 1800 Mk. Bar¬
zahlung . m  oerk . Off . u.
M. 125 an Taabl .-Zwergst.

{ «mW ]
^Xäpitalien -Angebotr ")

18—20000 M.
vom Selbitaeber auf erste
oder 2. Hvv- auS.zuleihen.
Off u . B. 574 Taabl .-V.

auf 2, Hiivotbek.
Mk. somit ).—
auf 1. Hdvotbek zu ver¬
geben durch

Ludwig Istel.
Weber«alle 1«. 1. 9—1.

Aeltere vornehme Dame
(Dauermieterin ) sucht in
autem Haufe, Nerotal oder
Nähe. 1 bis 2 möbl.. Zim¬
mer. evtl, mit Vervfleg.
Angebote unter T. 589 an
den Taabl .-Ve rlaa.

Gebild. Dame mit Be¬
dienung sucht 3 schön mbl.
3imier mit2Mtm

n. Kücbenbenuk. in vorn.
Haufe. Anaebote an
Frai « LandaericktSdirektor

Emminabans.
Pension Schaare

Tüelemannftraüe 7.

Besserer Herr
(Dauermieter ) sucht auf
1. Oktober aut möbliertes
Zimmer . Off . mit Preis
n Qt 588 an d. Taabl .-V.

In einer netten Vriv .-
Sfamtlie wird von e. ölt.
Dame schönes, sonniges
Zimmer mit all . Komfort
u. vollft. aut . Pension , im
Kurviertel od. el. Verb.,
per Okt. gef. Preisoff . u.
P . 586 T aabl -Verlaa

Svrachlebrerin . luckitmödllsttssj\mn
ohne Pension s»tm 1. Oft.
Off , n- T. 5«7 Taabl.-B.

Eine aebild. ölt . Dame
sucht für dauernd ein
großes oder zwei kleine
möbl. Zimmer
mit Vervfleguna . in einer
Z-nmilie oder kl. Pension,
für Ende Okt. oder Ans.
Novbr. Off mit Preis-
ana . u . L. 585 Trabl .-B.

Gntfituiertcr Herr kuckit
err sofort ein

es Zimer
miepatJinpiti.
Anaebote unter B. 38« an
den Taabl .-Berlaa

Herr fnäit für Anf. Okt.
1 oder 2

gut möbl . Zimmer
Elektr. Lickt. Offert , nnt.
G. 586  an den TaM^

Laden
m. Lagerraum
»wal. Dotzbeimer Straße.
Ver Oktober oder sofort zu
mieten gesucht. Angeb. n.M. 588 Taabl.-Verlaa.

Kapltalien -Äesuche )

2 . Hypothek
mit Nachlaß zu verk. Ang.
u. O. 581 Taabl .-Verlaa.

, 6000  fort
| gegen gute Sicherheit i
u, hohe Zinsen von nur
Selibsvgeher zu leihen!
gesucht. Gefl . Angebote

Iunter D. 587 cm den I
| Tagbl .-Verlag.

2. Hypothek
v. 30000 Mk.
auf einem guten EckbauS
lastend, besonderer Um¬
stände halber mit Nachlaß
zu verk. Angeb. u . S . 584
an den Taabl -Verl F381

Bmtmäm.
A vendre grand -hötel,

bien introduit , pres dela
gare , 120 chambres , pour
1500000 M. Offr. sous
L. 125 Tagbl .-Zweigst.

Gutes Pferd
für Landwirtschaft sehr ge¬
eignet, zu verk. Dotzbeimer
Straße 78._ __

Renaiss.-Stil . b. Wiesb ..
24 Z„ reicht. Zubeb.. im
Parke von 7 Mora , Obst-
u Gemüsegarten . 14 her.
einget.. Bauvläbe . freie
rdvll. Laae . Haltestelle der
Elektr.. für 2 Familien.
Sanatorium und Heime
geeignet, aute Kavital-
Anlaae. bei 50 000 Mark
Anzahlung, günstige Be¬
dingungen. vreiswert zu
verkaufen. Offerten unt.
K 589 Taabl -Vcrlaa.

35000 Mk.
1 Hvvotbrk. 1. Objekt,
von Selbftaeber aefuckt
auf 31. Dez. Off . unter
E. 589 an den Taabl .-B.

(  LnniwbUien-Berlaütse")
um » »aistes:Villen - :

u.Wohnhäuser-Verkauf”
durch B

l Haussmann, SS™  “
Gocthcflr . 13.

■ BI93 » » » » l » r

loie« Btt
im Taunus . 4 Min . v.
der Bahn , direkt am
Wald. 16 Räume , ein
Möraen Land, sofort
bezichb.. zu 110 000 M.
verkäufl. Anz 70 000
Mark. evt. mit Mobil.
Off. u . S . 10322 an
Ann.-Erved. D. ?l-renz.
G. m. b. S . Mainz.

HM MhllhSSS
in gesunder freier Lage,
mit kleinem Obstgarten
in einem Städtchen in der
Miite d. Rbeingaus weg¬
zugshalber zu verkaufen.
Gefl. Angeb. u . A. 140 an
dcn Taa bl.-Ver laa

Berk, schön. WohnbauS.
Taunusstr ., Nerotal , 3ma>l
5- u. Imal 8-Zim.-Wohn.,
für 75.000 Mk. u. Ge-
schäfisbaus Wellritzftr. für
118,000 Mk. Offerten u,
U. 589 cm den Tagbl .-Vl.

Einfamilienhaus
Das Saus Emser Str . 27
mit Garten ist w. Krankü.
zu verkaufen. Näü. Emfer
Straße .21

Ein Gartengrundstück, .
54 Ruten ar „ ern Teil mit
Obst, in der Nähe Wefb
bahnhof zu verk. Valentin
Merten , Dohh. Sir . 111,
Gärtner.

Kleines Hans zu verkaufen!
Ein kleines gut rentierendes, in Wiesbaden be-

legenes Haus , in welchem früher ein Spezerei-
gefchäft mit bestem Erfolge betrieben wurde, ist
zum Preise von Mk. 26000.— bei einer Anzahlung
von Mk . 1000«.— alsbald zu verkaufen. Anfragen
unter Chiffre D . 588 an den Tagbl.-Verlag._

Wirtschafts -Anwesen zu verkaufen.
In einem mit der Straßenbahn verbundenen

Vororte der Stadt Wiesbaden ist ein Wirtschafts-
Anwesen mit kleinem Saal und großem Garten
unter sehr günstigen Bedingungen alsbald zu ver¬
kaufen. Zur Anzahl., ohne die sonst. Kosten, sind
Mk. 15 000 erfordert. Interessenten bel. evtl. Anfr.
u. Chiffre D. 588 a. d. Tagbl.-Verl. zu richten.

(  Jminobrtten-Kausgesüche)
Moderne Villa

zrm Wein 'bewohnen ge¬
sucht. Offerten u . T. 584
an den Daivbl.-VeÄag.

Villa
Preis bis Mk. 90000.—
zu kaufen ges. Aussührl.
Angebote unter 0 . 574
an den Tagbl.-Verlag.

Selbstkäufer
sucht Saus :n gutem Zu-
stl'.nde zu kaufen. Off, mit
außeriiem Preis , feldger.
Taxe u. Rentabilitäts-
Bereckwuna u. S . 577 an
den Tagbl .-Verlag.

Villa
mit größerem Garten , in
Wiesb.. Preis bis 00 000
Mark, von Selbstkäufer
zli kaufen gesucht. Aus^
fäbrliche Angebote unter
L. 589 an den Taabl .-V

Landhaus
oder kleinere

Pensionsoilla
kauft sofort o. bis 1. 4. 20
Off. unter O. 580 an den
Taabl .-Verlaa,

Haus
mit 1—2 Morgen Land r»
tanken aefucht. Offert , u
U. 584 au den Taabl .-L,

Haus
Mit großen Stallungen rr.
aef. ft»f. Stern n Saün.
Rerottr , 43. Tel. 4539.

Hass mit Eatten
zu kaufen gesucht, llma.
Wiesbadens , nabe Babn
oder Elettr . Off . mit Vr.
u. G. 585 Tagbl .-Verlag.

Kaufs Billa

Mttfk }
Privat -Berkimfe j

Mehrere Pferde
verkauft Klein , Sckwal-
backer Straße 48, 3,

Ein Pferd
für Drofckke u. Rolle. 1
sfederolle, 1 Sckneovkarr.
zu verk, Thurn Witwe,
Smiersteiner Lach 7.

zu verkaufen.
Weimer

Ludwigstra ße 6.
raMsag.E WLH .Mck'NiifHW

junger Piufchcrhund
3 ÜJöon.  alt , zu verk. Aus-
kunft bei Herrn Schoner
Röderstraße 22, Stb.

mtt  m -ü«
!Hündin ) umständehalber
zu verkaufen.

Gauer u Sies
Mer deritr 3. Tel . 4881,
"Sechs angeWrte. sprung-
fähige weißeSaanen-

Ziegenböcke
zu verk. Martin Kunze,
Schierstein . Biebr . Str . 26.

Häsin . Bela. 1 Tanbe
u, Kinderstüblchen für auf
Wogen zu schnallen zu
verk. Maas . Werderktr. 8.
Htb. 2 St nackmittaas.
'5  Hühner , 1 Hahn z. vk.
Hellmundstraße 51, 3 r.

Wvandotte - Hühner
m  vk. LenÄIe. Röderstr. 19.

Voldene RepetiMhl
viertelstündia , m. Chrono-
ariiph. 3 aold. Deckel, zu
verk. Händler auSgefchl.
-friedrick»-Otto -Str.  1 . 1
Goldene Doppeldeckel.

Herrenuhr
18 Karat , keine Remont .,
zu verk. Schierst. Str . 20.
Hockv bei Mu eller. vorm.

Für Liebhaber!
Zwei eckte Brrvantrinae

zu verkaufen. Off unt.
E 585 an den Tanbl .-B.

§m\\m  ü.(Elfßnößiiv
EchinuS

aus Vrivatband vorteilb.
zu verkaufen. Offert , u.
W. 586 an den Taabl ,-V

Kapitale
Hirschgewsihe

Raritäten « Dekorations¬
stücke ersten Ranaes:

1 Waviti 14ender.
1 Waviti 12ender.

1 Karpathenhirsch
I4ender sämtlich fchädel-
cckt u. auf Eichenholz
montiert . umzuasbalber
zu verkaufen. Offert , unt.
D. 558 Teäbl .-Verlag.

Zu verk. ein gut erhalt.
Eichen-Billard
uetft Zubehör billigst. Zu
des, Sonnenberg . Str . 54
vorm , 9—10. uackm. 2—3,

Persiaitt-W
IM Auftrag zu verkaufen

Schenk. Kürschnerei.
Gemeindebadaäßchen 4.

Herren-Gehpelz
aut erhalten , zu verk. Be>
sichtiaung von 2—4 Uhr

v. Bolkman»,
Kaifer -ffriedrich-Rina

CrhWlz. Ajtrl«h.-Paleto
vrima Qualität , a. Seide,
billig zu verkaufen

öiömerbera 8. 3 recht».

1KMWchlVÜ
aefüttert mit Zobelkehlen.
Krag.. Mibe Kamfckatka-
bibrr . 1 Damenvelzmant^
Nerz mit Sermelinkrag ..
zu verk. Händler verbet.
Anzufeb. Rheinftr . 15. 1.

ora 9—10 oder 3—4.
Fast neuer Sommer, u.

Winterhut trauerhcckb. zu
verk. Morißstraße 14. 1.

10 Mir . reinwoll. fand-
farb . Garbadine . Taft¬
kleid, blauer Regenmantel.
neneS Tuchkleid, feldgraue
neue Offiz.-Reitbofe. MO
Mäntel. 2 Geigen zu verk.
Bef. vrn 10—2 Uhr. Bahn-
„fstraße L 2 r.

MSW
Rröße 44s zu verk. Klein,
ouliriftvaße 8, 1.

Neues Helles Foulardkleid
(mittlere Größe) u. lila-
feid. Strickjacke zu verk.
Änzufehen von 9—4 Uhr,
Dod beimer Straße 74. 2 1.

1 schwarzes Ueberlleid.
ixrlengesnckt, 40 Mk., ein
bleu TaffetLe -id (auifge-
trenntl 80 Mk., Brüsseler
So iben tragen 10 DA. u.
Pailletteuborden zu verk.
RüdeSH. Str . 6. 1, 3—4.
MMesSMWtM

mit Pelzbesatz und einige
Blufeu zu verkaufen Näh.
Hotel Kranz.

Folgende auS 1. Atelier
stammende tadell . erhalt.
Gegenstände find zu verk.:
rin grünes Tuchkostüm

Größe 46—48.
verschiedene Blusen

Größe 44—48.
verschiedeneKostüme

Größe 42—44.
verschiedene Hüte ,RatinS-Mäntrl mrt Pelz,
kraa.. n. Tanzschicke l89l.
n. verschied. Kinderkleidrr
für 2—Zjädr . Änzufehen
von 10—12 iSändl . verb.i

2 fch. Kleider lGr . 44). ^2 Winter -Hüte bill. Diehl,
Druderrstraße 5, Htb. 3,
von 9 bis 4 UÜr.

Dunkelbl. Kostüm
lGvöße 42—44) billig za
verk. Mauritiusstraße 12,
1. Stock links._ _

GraneS Jackenkleid,
Hestbst- u . Wintermantel.
2 Kindermä-ntel, blau . 4 6.
8 Jahre , neu, preiswert
zu verkaufen Römerherg 8,
3. Stock rechts._

1 arün -feid Kleid
(44). 1 Paar neue Geld-
käfer-Schube (Gr . 89) im
Auftr . zu verk. Äarstr . 27.
1 St . Belrrcns-Dicfenbach.
Damenfckmeiderei.

Hellgran -seid. Kleid,
auf vr . weiß. Taffet searv.,
sehr weiter Rock, z. Ibm-
avbeiten geetgn., zu verr.
Adelheidstraße 75, 2.

Sckw. Atlaskleid ^
preiswert z>u v-rk. An der
Rinwkivcke6. 1. Stock.

Schwere seid. Bluse,
schwarz, fast neu, zu ve« .
Strftftr . 31, 1. voÄm. von
10 llbr ob.

Schwarze Boileblufe, ,
fast neu, für 18 Mk. zu vk
Bleichstraße 45. 2 r.

Schönes Mantelkleid.
Jackenkleid, ein«. Jackvl
bill. zu vk. Römerbeva 8,
1, Stock L.  8 —10 u. 1—4

Schwarzer Tuchmantel,
% lang , für ältere Dame
paffend, zu verk. Goethe-
straße 18, Part.

W.-Mantrl
für 17—I8jäbr ., Musen,
Hausschuhe (39) zu verk.
Meickörraße 17. Mtü. SB-JL

Ä vendrei
Un manteau pour Mon¬
sieur (ourr6 zibaiine, man-
chettes et collet en castor
de Kamtchatka , et nn
manteau pour dame en
nerz (vison ), collet her-
mine. Prifere de dem an¬
der Rheinstrasse 16, I»d«
9-10 heures ou 3-4 heures
seulement pour pr ivat^

Kindermantel , weiß, .
Eisbär . 6—6 I ., zu ve« .
Goetheitvaße 27. 2. mo»
bis 11 Uhr anzuseh-m,—.
Smoking-Anzug, fast neu.

Fi crcku. Weste, Ge brock.u-
Weste zu verk. Adolf»'
allee 53. Part. _
Smokina-Anzug »u verk.

AlbreLcitmcke 6.
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ftu verk. RieMtr. 23.

u. .Smottng^̂ o.^Write u. I ' jf £ -
fcoie. . sowie M. Juf .-Rnck 1^ "? EnSderfer . beide
tt. Mutze, fdr Postbote ge- I ^ Urieu , sof. blllra abzug
eignet. zu verk. AdeGeid- ^ tzlWn_ _LniIenML _6_

2,— .— — I Klappkamera
Vario. 10X15, doppelte.
Bodenauszu«. F. 6.8. mit
Stativ . Tasche. 6 Kassett.
zu verk Schewe Eltville
LM—Lluin Taunusi'tt . 27.

Ei« mcter Frack.
mittl. Er ., zu verk. Gold.
nasse 18. 2 links.

Ein dkl. Jackett- u. ein
Frackanzua 1 Smokina.
Hemden und Kranen »u
verkaufen SLirrkteiner
Straße 28. Hockvart.. bei
Mueller vormitttaas

Zeiß-Fernglrs
zu Vevkaufen Kapellen
sttasse 51. Part.

Mehrere

W -MphU -MMe
betriebsfertig. vreisw. ab-
zn geben Nerostrasse 18
meck Werkst. Tel 2161

Neuer Anzug.
mittl. Gr., vk. Ge"
BleiMtvasse 34. 2.

Neuer Entl^Anzua
kür mittl. Figur zu verk.
Bülowstrasse12. Bart, r.

Feldgrauer Anzug, ne«,
zu vevk. Dossh. Str . 51, P.

Entlassungs-Anzug.
®nöfte 1.75.„zu verkamen| ixn %a* £.4torf}£,
.agfetm-ger ^WW ....38, 3. . J j

Achtung!
Schönes grosses Land-

schafts-Oelgemälde (Lein¬
wand) zu verk. Händler
veiHeten. Adresse zu e '

Dunkler Rock zu verk.
für j«. Mann von 18 I.
Rossel. Hermannstr. 13. P.

Feldgraue Militärhosc
(Qffizievsswff), sowie ein
Waffen rock, ganz neu, zu
vevk. Näh. Rheingauer
S trasse 17. Hth. Bart.

Rocku. Weste, br.. _ _
tadellos erh.. zu verkaufenIbis gi 7 ig
FrankenstrasseW. Stb . 3.  Anzuseh 'bei

aesch.Mtärikck. iurift ae
M,U,  WlW,

Landkarten. Generalstabs
karten u. Tnnristenkarten
mll. zu verk. von Dalwia.
Brebricher Straße 55

120 Bände,

«affe 16.

vom 1. 8. 14
iu verkaufen,
öcheib. Saai-

Ein gut erhaltener
Bportanjiig nt. Mmps.
zu verkaufen bei Statt . I
Morihstrgüe 5.  _
Schwerer Wintervaletot,

ff. Friedensw. (Massarb.),
kaum getr.. vreisw. Off.
u. S . 587 Taabl.-Verlaa.
Schwer. Winterüberzieher
nach Wah (neu) u. eine
neue Hose zu verkaufen 3500 Mk. zu verk. L. Flick.
Miit « ! * * -

Deutsche Briefmarken
fAufdr. Freistaat Badern)
ennae Sätze u. auch
Marken eins-eln abzuacb.
Händler ausaeschl. Gen.
Preisanaeb. unter U. 587
ar: den T̂aabl.-Verlaa

SWM-Nm
Eine Mandoline

und eine Gitarre billig
?u verkaufen. Hermann.
^ellrihstrahe 55 3

R. Marengo-Palctot.
Gr. 48, u. schw. Gehrvck-
Anzug. Gr. 46. 2 feldgraue
Mil .-Müden. Koviw. 56,
im Auftr. zu vk. Hellmund-
strake 12. 1. bei Daniel.

Herren-Paletot.
l. Stebumlegkraq. (41, 42),
fast neues Korsett, Hrrven-
Sck'lafanzug in Rohseide,
Mütz.. bl. Jackett u. SÄeste
verk. Schierst. Str . 11. 2 r.

Herren-Gummimankel
billig zu verk. DannhaM,
Bleiemtrahe 30._
Schw. Kn.-Wintermantel

u. heller Regenmantel für
14—17jahr. verk. Weißen-
bnrgstr. 8, 3 r., von 12—2.

Für 6—10jähr. Jungen
1 Samt -Anzug. 1 Leinen-
Anzug. 1 Hut. Bade-Anz., i
Mant l̂ _ Gveth§itx 18, P.  I xjs„ neu, mit Matr., sowieSehr gute Schuhe Federbett, neues Schaukel
u- Stcmel (Nr. 37) neu. vievd u. Puvven - Svort
gea. Nr. 39—40 zu tausch, wagen bill. zu vk. Weber,gesucht: daselbst eleg. neue l Sckwalbacher Str . 21. 3.
&t Trl' £ S Sälw ^ sHdUb 'ett.berl. Stelher , WA- 1lCut erhalten, mit Kiffen

Grammovhonm. Platten
zu verk. Rvhkovf. Äieten-
ring 3. Ltb. 1._
Echte arabische

6alon-M (j)tiiR9
zu verkaufen.

von Herff^
Freseniusi trahe 9.

Gebr. Bettstelle, wie ne»,
n. gsbr. Sofa z. vk. Müller.
Wcllrib'trass,' 37. Mtib 2.

LühSUjUiAtlW
u. sonsnaes zu verk. Näh.
Bnhn höffirahe S. Laden ._

Ladentheke mit Regal
billig zu verkaufen. Birk,
Bisaucwckrrna  2 1, 2.

Gleichstr.. 220 Volt. 5 PS..
1400 Touren. 1 Ventilat..
Gleicher.. 220 Volt, zu vk.
K. Sckreeb Wiesbaden.

Staub-Erker ILiLl-harMLN.ZL_
u. Schneider- NÄmaschine Neue Flügeltüre
vk. Rioaler. Diarktstr. 10.  m , Sprossen. 1.40X2,67 m,

l WWlvügö ÄÄViÄÄ
einige GaslhraS u 4 P eis. Geländer. 2,60 X 0,98,
getr. Sckaftenstiesel verk. eif. Türchen. 0B8 X
apo »B, . j» ie . PM — I

2 Bockstuhle für Büro zu
verkaufen. Schwalbacher

Nahmaschine
neu. urmebraucht, wegenISM " -
Platzmangel zu verk An- 1 Stock lmks.zuseh. bei Krewel. Webern DelevLon 3146.
gaffe. Näbmasch.-Geschäft.
1 englische Nähmaschine,

1 gute Waschmaschine weg
zugshalber zu vk. Bülow^
strahe 11, Part , links.

Gummibaum
2 Meter b.. zu verkaufen.
Anzusehen von 11—12
_ Auanstastraße 9.

Zweiloch. Kvchmaschiue (gttt WfiflOtt ffmit Ofenrohr für 20 Mk. ^ ^ l Littst
abzuaeben bei v. Dalwig , I zu verk. Frankfurt. Sir 6.
Bi ebricher Strasse 55.

Die

mviM - mm
von ca.  2 Morgen, nahe
der Stadt , zu verkaufen.
KobleukonsnmI . Genß.
Ellenbvaengasse 17.
^ Händler-BerWnfe

Verschied. Betten.
2iür. Kieiderschr., 2 Diw.,
Küchensckwank. Wafchkom-,
versch. Tische, gvohes lack.
Büfett. 3- u. 4sch>LÄ. Kom¬
mode bill. zu verk. Schorn-
dorf, Lelenenitcane 3.  P.
3W hm BOdensinr.
frisch lackiert. 1- u. 2tür..
Kleiderschr.. vol. u lack..
1 ar. Wäscheschr. o. Porz.-
Schrank komvl. Betten.
Diwans . Wasckk., Nacht¬
schränke. Spültisch mit
Ablauf. Tische. Stühle.
Bilder . Lüster u a. mehr
verk. billig Schramm.
Nerostraße 28 Laden.

Eine MefservitbmaschinêI^ -dv-fg- be mein Fuhrgeschäftsverk. 6 Pferde darunt.u. 1 Fleischmaschinebill. 3 I mittelschlag, u. 2 gr. Rassenpferd-. 6 Zwei- u.
zu vk. Herold. Bockitr. 16. 1^ Emsp.-Geschirre, 3 ein- u. zweispänn. leichte Kraftwagen,

Eine WasclmiaiÄin- 12 Federrollen m. 60—80Ztr . Tragkr., 1 sechssitz. Break,
mit Ofen u. eine grosseIl gr. Gesellsch.-Wagen, I Dickwurzmühle, 1 Häckselmasch.
Wmckch-ütte zu vk. Maurer, u. dgl. m. Für jg. Anfang.,,d. d. ganze kompl. übern, kann,
LMslmrneustvahe 14. P . ssich. Exist., da Scheune, Stallg ., gr. Lagerraumu. Wagenpl.

Vorhand. Anzuseh. v. abds. 5 Uhr ab und Freitags den
ganz. Tag. Ad.Jakob. Höchsta. M.. Wallstr. lO. Tel. 43?.ÄMMWWM

Gröhe 3. 1 Vaillant-
Standbadeofen preiswert
zu verk Näh. Zimmer-
mnnnstrahe 4. 2 r [ WWihe
Eis. Waschtischm. Garn., >

Nachtschr.. Küchent., Bilder. d n̂sronLanti 7 ft  in Ir.i guter Lage zu taufen
L-ML ^ vve nstr. i.  8 —Ul.  Off . u. F. 588 an

b.
mki-mmmm

u vk. Steinaasse  2 0. P.  Kabriküiions-
fonft  nachweislich

MinOSl PnftMOQ « ! uut aebendes Geschäft, ev- 8 1 mit Haus, zu kaufen «es.
£fL . U- L ^§7 Taghl.-B.weih. Kinderlaufqärich.

An-us. 10—12 Willwlm esseres

i'E !Zigarren. Geschäft
- Ä -IL . ÄS SVm verk, oder für leichtes\ u ^ 5S7 gan6Ireak oder Halbverdeckz<u.

tausch. Ph. Brendel. Dotz-
oq  vanoenhein:er Landstr. 93, rechts

Kahle-Mühle.

Galcrien Ŝölze " m  verik. | Bffjülßlj, MßO , ÄlIH,Br.tiÄHt vtt . ä 4O O Y. 4. 1 & I a .m , - . . -

6ei [ß iinö Sdofolßije.

.. gegen Cassa laut.
:n «vöfteren Posten für
Wiederverkauf gesucht:

Bismarckrina 42. 2 li-nks.
G. e. Krankenw. (Bollg.s , . .
vk. Ellenbogeng. 6, Schuhl.  Eilangebote u. N. G. 3125

an Rudolf Mosse, Rürn

Vollständiges Bett.
ein StaÄsauger zu verk.
Pfeil . Blücherstr. 9. L. 3 r.

zu oerr. isrerver, ® u=>
hel minenftraße 10, 2.  Pupdenküche u.
1JB. n.̂ Mil, -SKattenyief . IKinderrisch billig

-Stube,
m verk.

21.(46), Schnürschuhe (42), | WellriÄtrafte' 42
neu,  1 Phonograph mrt Schrank. BettTBettikm
Walzen,^)lb,ikng, zu verk. j Steppdecken zu verk. Sopp.Korn, Blücheuvlat; 4.
Arbeiterschuheu. Stiefel

(Gr. 41—44), neu, nur an
Priv . zu vk. Zell. Rauerv-
tbaler Straffe 7._

Ka ivellenstraste 51, Part.

1 P . n. w. Kinbersttefel
(Gr. 35) zu vk. Hermann-

-ftrake 22. 2 links.

Kasienfchrank
miitelgr.. 1 Eich-Dovvek
Stehpult preiswert zu
verk. Näh. Zimmermann-
nraste 6 Part̂ lin ks

. »*

1 P neue Maßschuhe
(Nr. 42) zu vk. Druden-
ftraste 7, .Hth. 3._

Plüsch-Pantoffel (39),
Halbichuhe (38), n., versch.
Hutfedern. Hüte. Vorhänge
zu vk. Willig. Dotzheimer
Straste 58.
Weiche u. steife Kragen

(33—40), getr. Knaben
Minden, weiße baumwoll.
Landschrnhe, gehäk. Kom.
Decke, Petrol . - Heizofen,
Badewanne. Käse-Glocke,
«riech. Lexikon, eins. Mess,
u. Gabeln zu verkaufen

endstraste7. 1.
Diverse Bettwäsche.

Kragen. Lampen, Stein-
tübfe. Wafferstein. Fahnen,
kchrld, Petvol.-Ofen nfw.
»u vk Florv. Kirchaasse 51,
22 m hautzgem. Leinwand
wegen Auflösung zu verk.
.Büllowsrraste 11, Part , kks.

6 Meter primaMotett
»erc, 1.30 Mtr. br.. rot m.
«rün. u. mehrere rot gehl.
Garten-Tischdecken zu ver-
fttüfeit. Adresse zu erfrag.
;m Dackbk.-Verckaa.  li>
Chaiselonguedecke

2 egale Erbstüll-Bettdeck..
P . w. S .-Halbsch. 39/40.
P . w. K.-Schube. 28/29. g.
it.. seid. D .-Gummimant.
an verk Göbenstr. 4. 1 r.

Zwei große Holzkoffer,
der eine mit 2 Einlagen.
1 Segeltuch - Handkoffer,
1 Wäsche - Toockengeftell,

Weckuhr zu verkaufen.
GeiÄwogstvabe 22.

ttne Wec

¥Li

ein grober rund. Auszieh
tisch ein ar. Küchentisch.
1 alte hölzerne Wasch¬
maschine. ein eins. Wasch¬
tisch. 1 neues Krokettsviel.
Gartenbänkeund anderes
zu verkauf, bei Wenrauch.
Seerobenstraste16. 2

Antiker Biedevmeier-
Schreibttsch

zu verk. Raven. Erben,

Ein schönes sechseckiges
Nußb.-Salontischchen

65 Zmtr. Plattengr .. zu
verk. Händler verbeten.
Peuker Rbein ftr aße 69 2.

Zwei Stühle,
1 Waschkommode, Bilder,
Tisch, 2 Bettstellen, ein
Spiegel. Sofa , Beckschebc.
Bismackrina 42.

6 Leder- oder RohrMhle
u. 1 großer Diwan zu
kauf. aes. Off. u. B. 18325
an Ann.-Erv. D. Frenz.
G. m. b. H.. Main, . P37

Weiße Küchen-Einricht.
zu vk. Mühlen. LLialkmühl-
straste 48. Bart.

L
;t erhalten, zu verkaufen

^enstvaste 69.

Ladenschrank
Theke

und Schreibpult
sofort »reiswert zu verk.
Zn erfrag. Bismarckr. 41.
W . "ciLrn_

uberker billig *u »et:

Lpei-Wßetm 10/35
1A. K.-LßllhßM

(10/25) z» verkaufen.

H.-Fal,rrad mttBereifT ' .
zu vk. Bi smarckr. 43, P . r.

bcrg, von leistungsfähigen
Liefercmten erbeten. P112Vanille

_ ca. 50 kg, Ia Bouvbonne
Herrenrad Iin 12—15 cm Länge, gef.

mit Freilauf u. Gummi IOfferten an Versandhaus
zu vk. Sti 'ftitr. 29. Stb . 2. Ullrich. Niederwalditr. 4.

PferdFahrrad
mit Torvedo-Freilauf u.
ne:ier Bereifung billig vk.
ÄES . SSeürifeflr ttit _g9,, - s— —fri7irHcrren -Fabrrad I ttwergfvrtz.

ebent. zwei, kräft. Mittel-
schlag. zu kaufen gesucht.
Oft, u. B. 685 Taabl.-B.

Fried richstraste 29. 1 r.
Ein großer Herd,

gut erh., billig zu vk. Näh.
BernLavdt. Setenenftr. 14.

bei Gontermann, Niedern-
baufen (Taunus). Tel. 20.

3flam. Gaskocher
mit Tisch z. vk. Brzoska.
Tennelbachirra ste 29. Part.

Zwei rassereine schwarze
Dackel

zu kaufen gesucht. Näh.
Weber. Gastb. Schwanen.
Wrberaasse

„Junger HundHochelea. el. Tischlamve,SSfAlißllffä ?!»
bügeleifen zu vk. Albrecht^
straste 39. Pa rt.
^ Für Gas:
Znghängelampe, HauSflun-
Amvel. »taff. Messing, zwei
B endellbe leuchtev, Lyra.
3 einarmige Lrawon. all.

billig zu kaufen gesucht.
Gärtn. Breuster, MainzerStwste 100.

Erfindungen
werd. zn kauf. gef. Anaeb.

^ , (auch Ideen) an Int.
1Ä mSsts mät,  Eass-l 213.
straste 12. 2.

Schöne

Billardlampe
2flamm.. elektr., Messing-
Lüster. 4flammia elektr..
mit Zugvorricht.. Messina-
Lüster für Laden. 3ft. el..
u. 3flani:n. für Gas. zu
verk. Karlttraste 28. B.

Ahr , Kette
Iu. Ring gesucht. Offerten
u. W. 588 Taäbl.-Berlaa.

MWstwPieise
zahle ich für

Guterh. Hen-en
u. Damen-Kleider
sowie alles, was im Herr
schattSh. auSranaiert wird.

Frau Klern
Conlinstraße 3. 1

— Televbon 3498 —

grosseu. kleine, alle Sorten
kauft zu höchsten Preisen

E. Koritzky.
Wester rdstraste 20. 1.

Echte Perser Teppiche
in jeder Gr. gegen Hohen
Breis zu kaufen gesucht.
K. Belz, Meichitraste3.5.

Briefmarken
kauft Liebhaber. Angebote
u. O. 583 an den Tagbl.^
Vcrlaa erbeten

Bricfmarkensamml.
leder Grosse, ein«. Marken.
Briefe kauft Seibel , Jahn-
itrasse 34. Telephon 3263.

G. MO .-NHSWßl.
Me Llöxrersrssse
mW  KMsrh

gesucht. Offert, mit Breis
an Versandhaus Ullrich
Niederwaldstrnfe4._

(mögt. Prismenglas ) zu
kaufen gesucht. Offerten
u. E. 572 Tmrbl.-Vettael.

Gehrock,
mittl . Fia.. gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Off. u.
W. 584 an den Tagbl.-Vl.

ZKleiderl
aller Art, Pelzsachen, Tepp.,
Gardin., Wäsche, Schuhe rc.
kaust zu nverböchst Preis.
Frau Stummer

Nruaasse 1v. 2. Stock
^ - > -Teievhcn  3331

M % 8iM.
MM . II. A . m

zahlt am besten
f. Kleider. Schuhe, Wäsche.
Möbel , Teppiche,
Linoleum» Gardinen, Bett¬
federn» Zahugebisse, Gold,
Silber , Pfandscheine «sw.

Unzug , Wäsche
(38—40), Uäberzieher ge¬
sucht. Off. uuter U. 588
an den Tacchl.-Berlaa.

Kaufe
allerhöchsten PreisenKleider

Pelze £7
Wäsche Schuhe. Gardinen.
Portieren Tepp.. Pfand

FrauGrofthut
Waaemannstr. 27. 1.

Telephon 4424.

zu

AeLLIAMge
günstig für Ortsbeleucht..

Benzin-Motor.
Dynamo.
komplette Schalttafel.

Marmor, kann sof. in Be¬
trieb genommen werd.. zu
verkaufen. fl . Sckreeb.

Gold
Silber
Bnllanten

jkauft , « höchsten Preise«C. Struü
Goldschmied,

Michetsberg 15. Tel. 2196.

kür 12. event. für 24 Per¬
sonen z» kaufen aesuckt
Offerten unter B. 574 an
den Taa bl.-Berla^_

Bauschüler
, sucht aus Privath. Neiss-

w .. bretter, gutes Rersszeug u.
ûcher -1  Fahrrad zu kaufen. Gefl.

. . - -- -—,- Offerten uuter U. 586 an
15 große Salzstander. Iden Taabl.-Vevläa.

Fast neue Badewanne,
emaill .. bill. z. vk. Ludolph,
Aaritraste 69. 1 links.

Badewanne
fast neu, billig
kauf. Möbellager.
vlad 3.

«ut aeb.. 2 starke Avbeits- 1 Gebr Lustaewebr
U <üe. 1 Glaswand zu vk. zu kaufen«es. Fleck.^Iiorv, Kirckracl^e 51. ' ^ ^ ■* —- - ~ *mSSL  KirchglMe 51. A Dctzbevmer Stra f e 84 '
5PS.-StdljttMIDtlK lj H )8äÜ®

_LüepÜL« 4424. .
SHtt- Ooliiea-

A«
»ut er®., für mittl. Größe,
afarrtt zu kaufen gesucht.

Händler strengst, verbeten.
Off gg. 125 Tnüll -Zwast.

Anzug unb MM
zu kaufen gesucht. Off.
u. O. 122 an die Tagbl.-
Jweiastelle. Bismarckr. 19.

liMm« Men,
u aut erhaltene Herren^
kleider kaust Nürnberaer.
Maaemannstraße 35  1

Hose».« »tel
u. gut erhaltene Herren-
kleidrr laust I . Stiev.
Faulbrnnnenstraste 9.

AMWtze
für Herrn. Grösse 40.5 bis
41. u. Tennisbälle gesucht
He ctor. Backmeyerstr. 8 1

schwere Labmever- Type. I
li5 Bott. 50 Perioden, s
Kuvferwickelung. mit An¬
lasser usw.. zu verk

Hansodn « Co.,
Mo-iditraLe 4L.

«US Privathand gesucht.
Offerten unter P. 587 an
den Taabl -Verloa.

W. Ballschüne;(36)
zu kaufen gesucht. Becker.
Dohheuuer Strecke 82.

Orient-u.
Perser

Teppiche
gegen hohen Preis zu kau-
fen gesucht.

Wagemann,
Saalgasse2«.

Piano
event. mit eingeb. Bianola
oder Phonola, zu kaufen
gesucht. Nur schriftliche
Offerten an Marschall.
Sonnenber qer Straße 5».

Piano
suche zu kaufen aeaen
Barzahlung. F. flöllner.
L'eienen'traste 24.

Suche Pianino
«egen bar sofort zu kauf
Erbitte Zufchriffen an
Fräulein Sophie Brarm.

Walramstraste

Großer Koffer
Rohrvlatten. zu kcruir»
gesucht Kirchaasse 22. 1.
Kinderwagen von Pxiwttzu kaufen gesucht. Off. «-
' 125 TaM .-ZweigsteSe.
Kinderwagen

von besserer Herrschaft zu
kaufen «esucht. Gefl. Off.

L-MM
weist lack., noch «ut erb.,
ails nur «utem Hause zu
kaufen gesucht. Offert, u.
E. 587 an den Taabl -V

Gut erh. Kinderwagen
zu kaufen gesucht. Gefl.
OHfetten unter E. 586 an
den Drnckl.-Be rla«.i®s ®r
Entwickler. Scheinwerfer.

Hnvo«. Werkzemr
zu kaufen gesucht. Häßler
'*£]

gut eäh.. mit od. ohne Br.
reifung. zu kaufen gesucht.
Angebote an Uhle» Rüder-
steasse7, Vdh. 2 l.

Mmslle
Tragkraft 40 Ztr.. CKtten
Kasse zu kaufen aes. 1253
W. Gail Wwe.. piebrick.

LvttvLvN^

Z « D

Gut erhaltenes

Piano
nur von Pttvat «egen gute
Bezahlung zu kaufen ge-
' :cht. Off. FÄ. L. Dietrich,
drNvasse 3.

Grammophon
n-vgl. trichtevlos, gesucht.
Offerten unter T. 588 an
den Tcüibl.-Verlaa.

Möbel.
Bücher, Lüster, Aufstell-
sachen usw. kaust Gross,
Blücherstrasse  27.

Serrschastliche Möbel.
Einricktunaen u. einz.
Stücke. Teppiche Por¬
tieren. Gard.. Bilder
u. deral kauft zu hob.
Preis. Klapper. Fried-
richstr. 55. Tel. 1627.

Schlaf- u. Speisez.
gut erh., zu k. ges. Kettner,
Hochstättenstrasse 16. Lad.
2t. Kleiderschrank

sow. vollst. Bett von Herr-
scixckt zu kaufen gesucht.

Bechler.
Winkeler Sttasse 3 2 St

Nahmaschine
zu kaufen gesucht. Fischer.
Schübenhofftrasse 14. 3

I ßü. 2Lßdentheks«
zu kaufen gesucht. Offert.

N. 585 Taabl .-Verla« .
Gebr. Schreibmaschine

zu kaufen gesucht. Josef
Stern u. Scchn, Nerostr. 43
Televihon 4539.

Rational-Kontrollkaffe
für mehrere Verkäufer
gesucht gegen Barzahlung.

O. Feldmann,
Aschaffenbur«. Äudwigstt. 7
Televkcm 878._ F67

(Radiatoren) u. 1 Bügel¬
säge zu kaufen aes. Off.

R. 125 Tacckl.-BeÄa«.
Babe-Einrichtung

zu kaufen ges. flavelle«-
strasse 61. Putt.

(Bletfnsiüßtor, 1fT
mit Anlasser. Kupfer, zu
kaufen gesucht. Off . mit
Breis unter fl . 125 an
die Taabl.-Zweiastelle

für Jandtnlnd
zu kaufen gesucht. A«g
mit Grössenanaabeu. Pr.
u. S . 588 an d. Taabl.-«

Altkupser
' « . MO!i

clettr. LeitnaaSdräbt«
elektr Motoren knifft

K. Sckreeb Wiesbaden.
Mnrktttraße 22. H-f rechts

oder Hirschnrnbcn 32.
Gebr. belegte u. imbelegte
Spiegelgläser

zu kaufen gesucht. Off. u.
P . 123 an Tirgbl.-Zweigft.

GrSßeres

Glasschild
Spiegelglas)

!im Eisenrahmerc ge-
!sucht. Off . u. Z. 125°

den TaM .-Vevlag. \

Säcke
für Kohlen zu kaufe» ge¬
sucht. Offert, mit Preis
u. D . 585 an d. Taabl.-V.

Flaschen
fast alle Sorten . „ .

EÄds » üUm

Zwei noch gut erhaltene,
nicht zu grosse

Offiziers»
od. Rohrplattenkoffer
zu kaufen gesucht. Off. u.
W. 589 cm den Tagchl.-W.

z» allerhöchsten
sowie Lumpen.
Felle usw S.

Preise»
Bavier
Sivver

LvMeflstt ^ SZ Tel. 3471-

kanten Gebrüder Kilian.
JSL

werden wieder cmgekawst.
Adler - Apotheke.

Kivchgalle 40.

Brillanten, Gold- and Silfcersaehen
Bestecke, Aufsätze, Service, Pfaudsch., Zahn êbisst
kauft zu aller- Nengrassa 19, S.
dücMt. Preisen Telephon 3381.

Brillanten,
Gold» und SilhermSeye». Bestecke, Leuchter, « nffätze,
Taschenuhren, Armbänder, Setten, Brennstifte, Plnti»

Zahngebiffe
in Kantschur und Gold kauft zu zettgemStze»

reellen Preisen

JMms ItesessieM
5 WßgMßNNstr. !5 « e«r. 1898. Wphgki 314,

Mb  lH WMßM
kauft und überbietet jedes Angebot

« . Förster . Spiegels -Le 1. Tel . 3200



«T . 1« S. MesSsDsner Tagmsm. Morgen-AuSgabe. Krsted Vl «tt» Nr»
Der Ankauf von

Zahnaeblssen
«d gsase , serbroeben « oder solche , die ln KuaiMtak

gefallt sind, befindet sieh in der
KF &cemaEiissfraSe 27 , 1 . Sfodr.

Ich tarnte «MeFH, MW - per Stück und höher,
aoiehe bis für Gold- und sonstige
Edeiawtall -Oebisse fi rft  WUW » per Stück
zahle ich bis zu « »» RA I In u. höher.
Kaufe
auch SrmmsWe , Jtdnptatin,

Gold- u . Silbersachen , Münsen,
Sfibertascfc., Bestecke , Leucht,

Aufsätze , Uhren , Ketten etc.
su noch nie dage weae nen Preisen.

Watiemannsir,27,1.Stock.
Bitte genau auf Nr . 217,
1 . Stock , zu achten u.
nicht früher verkaufen

wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

METALLE!
Alt . Kupfer,
kauft stets zu
höchsten Preisen

Werderstrafie 8.

Messing , Blei, Zink , Stanloi , Zinn

L Gatter &Kies,
Telephon 4661

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike «unstgegenstände

M dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Parsee Teppiche , Branz «.UHren « . Leuchter,
« « eraeschirrs . Porzellane . Kupferstich« uiw.

4-̂ 0  rix Taunusstratze 25.
LeLTsH-TU , Fernruf 4878.

Will « Porzellan
Figuren , Groppen , Service zn hohen Preisen

so kanten gewebt
Offerten unter P. 687 an den Tagblatt -Verlag.

fafe von Lumpen, Reutuchabfällen,
ikis VvWAf gestrickten Wellumpen, Wteisen,

Knochen, Papier , garantiert für Wn--
sowie Metalle aller Art zu den höchsten

Preisen.
Sauer & Hie «, Werderftr. 8. Telephon 4651.

Glasscheiben » an Fenstern tu alten Bildern
SOx 40 oder 34 x 68 cm, kaust stets in jeder Menge zu

Meyer,höchsten Preisen. Steingasse li '.

O rivS
Lagerplatz

au vermieten . Offerten
u. 6 . 588 Tac!bl.-Becla«

Kino
in WeSbodc« oder lkm-
aefema von tüchtigem Fach,
mann m pachten ober
lausten aesuckt. Gefl. An.

uut. 8 . L. 15097 »
an Haasenstein u. Bögler,
8 *©., Frariksnrt
erbeten. P67

MMä
Ä»r » «(MHIfi

für m. lOiöbr. Töch
(Schill, d. Ly».) suche
rückst, erfahr . Biih« röen.
GeK., Offerten u. 53. 589
an ran Tmchi.-Deriaa."TostiUitriee allein.
dipl . doune des le$©ns
d’allem . fraa ?. «t angi.
ffadr . Tagbl .-Veri.  Br

Staatt.
fen » u,

aepr. Handarb ^,
HanSh -̂Lehreri»

Ki.nzeMtlM.den in
L-auShalt .-

usw., nicht iür
aawz kB HauS. Gut«
«eun«. Pvaris . Ost. unter
H. 587 m  de n Tcstb!.-M.
Brdl ^ lav^Nnt. ert . kmrs.
geb. Lchrerin . 2 L. wt-L.
14 M. m. Ost . v . 585 ZM.

in — Dolmetscherin
anzökisÄ. Enatisch.

. lterricht. Usbersetzg.
Willmann . Iatznstr . 24,3.

MBM MI

_____Kaufm.
Privat-

WalterPM
Kirchgass«24 r̂
Ln«»«. A, Abendunterricht

in allen HandetSsticher« .

ßsildsüshrgLW:
FrnRfeiaoh,
Buchführung,
kaufm . RechneB,
Stenographie,
Maech.-Scbrelben,
Schönschreiben usw.

Welch edler Herr,
oder Dame würde SMr.
Iumaen Schönschreiben er¬
lernen ? Oststerte« unter

585 an den T« M .-Berl.

in
Rezääflon
Lied - Vortrag
Rotten -3fudSurn

erteilt

Adolph Torrnin
(Dramaturg and
Vectraggmeigterj

Batoariag 4
▼. 9—10 venu .)

[HTanzunterrtehts-fnstiM
Julius Bier «. Frau

jUaiheUstxaSe 85. Fentsnf 3442.

Bekannt als erstklassiges JnetStut
für vornehmes , modenus Tbsizcc.

Bateriieht jederzeit . — Eigen * th
«

ELLetter der Wiesbadener KarbnwsoäKe.

1. Deutsche ÄutomobilfachsdmSe Mainz

Chauffeur-Schule
Tom Ministerium ermächtigte Ausbildungstätte

für Führer von Kraftfahrzeugen.
- - ---- Kurse am 1. und 16. jeden Monate . ------

Telephon 949.

Vornehmes und ältestes
Tanzinstitut

Anton Deller und Frau
Hellmundstr . 51, Part . Fernruf 1542.

Privat - Unterricht in den modernen Tänzen , wie
One Step, Boston , Foxtrot , Maxixe bresilienne,
Jazz , Tickte Toe usw . zu jeder gewünschten

Tageszeit.
Gefl. weitere Anmeldungen für die Herbst -Kurse

werden täglich entgegengenommen.
Unterrichtssaal: Hotel WextfäL Hof,

SchützenhofStraße.
Anton DeUer

Leiter der Kurhausbälle in Bad Ems.

Spangen
rfDctt. n. ©oesiotoerfsht.
Damenfriseur Daanbardt

M -ejM t] "

an Blusen u . Kleidern an.
Offerten u. U. 125 cm die
TaM .-Zw eiM elle._

Demnächst beginnen meine diesjährigenHerbst-Tanzkurse
für Anfänger und Fortgeschrittene.

Gewissenhafte Ausbildung bei mäß . Honorar.
Uaterriehtsl .: Germania -Bestaur .,Helenenstr . 27.

Gefl. Anmeldungen in meiner Wohnung,
Walramstraße 7, 2, freundliehst erbeten.

Aug . KrKmer , Tanzlehrer.

Zu unseren Anfang Oktober beginnendenTANZ-KURSEN
nehmen wir Anmeldungen ftrenndl. entgegen.
Unser Unterricht nJftnMftM großen Unter¬
findet in unserem t«l | | vBCU richte « aale statt

Tans «Lehr -Institut

Carl Diehlu.Frau
Friedpiolistraße 43 , I. Etage.

en *‘Rn einem nächste IDodte beginnenden

Albend-1Ganz- K̂ursus
ist noch die T̂eilnahme einiger fHerren erwünscht
und erbitten wir gefl. weitere Anmeldungen nach

unserer IDohnung !HeHmundstraße 33, 9.

August 3 ung und QFrau.
Wiesbadener Tanzsdrale

Fritz Sauer u . Frau , Adelheidstr . 33, P. Tel. 4656.
Zu meinen verschiedenen Gymnasiasten - und

Privatkursen sowie zu 3 Abendkursen erbitte ich
gefl. weitere Anmeldungen von Damen u. Herren.

Beginn der Kurse Mitte Oktober.
Unterricht in der modernen Tanz weise. Großer
und kleiner Unteirichteeaal im eigenen Hause.
Einzel -Unterricht jederzeit . Auskunft erteilt und
Anmeldungen nimmt entgegen Frau Fa *. Sauer,
geb. Ton Pekike, Adelheidstraöe 33, Part.

Weisere Anmeldun
für die Ende September begi

t

(Abend-, Privat - und Bepetttionricurse)
Wohnung Bleictat-

str . 34 , III und Oranienatr . 55 , Pf.
Privat - Tana - Unttrrkhf
in allen ModeOasea zu jeder Zeit.

Der Unterricht findet in dem vornehm ansge - i
statteten Unterrichtssaal Spiegelgasae (Hotel

fieor®8SeMn.Jrau.

sMKW. WÄesj
«erb

1
Scki .
fftpher wird
küm m  ^

Hengtbehnhef
MM»

«elber Daäel

tum.  - " ‘

Schw. Kater
mtleufett . SBfabetüt. Bo-
lechmma Rewdal 27.

Übersetzungen

Dreimal - u . Tafetwearn
rsp. u . leihen Ruhotzst» u.
Roch. Mschcm.. L«llmu«d°ftrake 88. Tel. """

Inftallatwns-
beiten

•• Är»
sM« tz o. d. ftöbt. feerf.
Solide AnSfudruna von
H. Heiuoe, Wiesbaden,
Wlerstr . 11. Tel . 9128.
Huf et leiten von Betten

n . PoistiemnSbeln, so» , alle
Taves .-Artt. w. sost. bchtenß

Ehrt . » r . Heftnch.

* Korsetts
em Stoff,
teten , Am.

befows

Korsetts.
Rervan-fert., Revaraturen.

"Wüschet Wasch. «. Bü«.
wird anaen . s?rau Kunz-
a rnin, W-inkenbur- Mr . 10.

P . Büalerin f. n . Brivat-
fureb, NLb. L« chl.-W. Bp

MvlMM
werden schmerz- und ge¬
fahrlos entfernt . Mrefs«
im Tasül .-Verlaa.

Maniküre!
Doris Bellinner, Schwal»
bacher Dttaße 14. 2, am

t Eeatzr,_Lanimre
von 1—7 Ubr abends.

On parle fran<;ais.
7n.  E . Mevrr.

Kirckaalle 19. 2.

[ Sapteas ]
Verzogen nachWMOcheH

Lelrphvn 4931.
2fr . Schwesternhsim.
fRafh Betrielskavitalie«
weiß . R. « leine Luisen.
str . 14. S . V. <Ä >r. Mont.
Mittwoch, stweitaa 9—7.
Sonntaa 9—8 Ichr. Rückv.
Geld ohne Sickerlieit kill.

IMlLtM - kS-LiM'

«TLmdeHeliL
Luche ein Achtel ode«

ein Viertel Abonnement
im Ovchoftevsessel. Parkett
od. 1. Stona. ein od. zwei
Plätze. Bnasb . u. D. 58«
an den Tmwl,-Berl<rn.Latzttkaln!
Gesucht 2 Akonnem. »ans
ober aeteitt Orchelterfeff..
1. Parkett o. 1. Ranaloae.
Bern Maadeburaftraöe 1.
an der Biebricker Allee.

Landestheater-
Abonnement

a»ns oder aeteilt aefuckt.
1 event. 2 Plötze.

Tckildbera
nakir che 7.

evtl. 2 Achtel

U -MMMSt
gesucht RLeinstraüe 107, 1.

1 Achtel Barkettvlatz
«rsu-cht. MchereZ Moritz-
ftraf -e 14, 1.  _

i. t. H. bes. kill. «.
Sick. Ä. Antzroe, Hoch-
tätte «st-aße 9. H. 2. 9—"

ZLsti!
von tücktia GelchäftKm.
.LebenSmittelbr .l »nr Ge-
schäftserweiteruna aeaen
oute Zinsen auf 6 Monat
«sucht icvent. Varenbez.
zu vill. Vreisel. Ostert . n.
S 599 ? aabl.-VcLlSL

Tilstst. krekl . Kaufmann
sucht tcitiqe Beteilrguin«
n.tt Kavitail - Einlage cm
gedieaenem Unternebmrn,
mögt. Weinbandlung . Au-s-
sfchrliche Angebote unter
M. 580 cm den TaM .-
Berlaa erbeten.

120 Mark «»Sckenüich
fest. Berd.. st. vat . ko-n-
kurrcwsl. Weltschlager such.
Bertr ., rrwal. verbrrrat .,
event. « ri-osSbesch. . Osts,
an Postfach 64. Altona
«Ellel._F112

Braun¬
kohlen!
Zwecks schnellerer AuS-

beutun« v. evstklass. Braun.
Eenvorkommen , Dane-
bau mit Mchnbost. « tt der
Konzesswn. , sowie Mm».
Zim - u Eisensrubem all.
-Stollerchan. nabe Bahr»-
bo-f, günstige Arbeitervev-
bältnijse. wirb vom Be.
über TeilLaber mit
sukzessiver Einlage von
So.000 ME. bis 300,000 Mk.
oder ev. Käufer orfurtrt.
Anaobo-te unter L. 588 an
den Taabl .-Berla «.

SllösAM
tManustÄturiys sucht sich,wenn möal. iäti«. an «nt.
Unternebmeu mit 190- kiS
150,000 Mk. zu ßeteitwen.
Dffetten wnter W. 537 an
den DaM .-Äechaa._

Beteiligung
an fflwtaeb. Unternehmen
sucht fatn taffe. Inaen :« rr.
still oder tätig . Aiweb. u.
B. 587 -m be, *“ "

de»
jjotentierteH

Kokssparers
Btzktcm Zudvinaer

der Deutschen Tvavorator
A.^ Berlin M7Vertreter
gesucht. Umaeb. fchrifil.
rlstserten <vn slnduttri». ulHanbekŝles. Kranken n_
Co.. Koblenz. Mainzer
Stratze 24b.

LaadeStheater.
Bon 1 Viertel Äbcmn.

1. ttanaacck.. 1. Reitze D,
1 Achtel afoua . im Aus¬
tausch neuen einen zweit« ,
Actzwwl-atz. Tetevbon 882t.
- -« mz-Aktitratze  4 . 2.

andestheater
Lache 1 Achtes Abo«»..

Parkett od. Bakkcm.(tp*M .OUwuG# (SW
Stock'

Gesucht
»wer Achtel AkonnementS.
Parkett . BorstellnnkSr . A,
Oks. Pr. 589 Taabl .-Verl.

Landek-Ttzeater.
1 Achtel Sffiivnn., 2. Rcma.
3. ob.  4 . Reitze Seite , viel¬
leicht 84. aesuchs. Müller.
Bism crrckrtzna 38.  1

1 Achtel oder 2 Achtel
LcmdeS-Theater «es., Park ..
1. od. 2. Rang . Miajo«
Gmoenebera. WiltzÄrrrinen»
schabe 12.

MbM - M
Ende der Woche fährt
leerer Lastwagen nach
Paris . Wer will Ware
mitaeben ? Näheres bei
Racinet , Am Rärnev-
tor 4. TÄ . 2382.

tz « .
Defsere Beamten -Witwe,

aootze statkl. ssig.. von sehr
uebensw-ürd. Wesen.

MliWMsr
Mm H. fiacio UM?
Offerten erbeten an

Versandhaus Ullrich
__ NiLde. rchcMtta K« 4. „

Musik!
<f, stklaffines Trio oder
Quartett frei ! ab 15. Okt
und Ämter. Offerten u.
L ^ 5«Z. .«N dell- AatzbleL
Schöner Saal für Vereine
frei . „Rheinischer Los".
ÄetzrjL _ SVmnteti&LlL.

Welcher Feinmechaniker
sert . ein-f. Pat .-Modell an?
Qst . u. G . 587 TE .-M.

Welcher Billenbesitzer
würde alt . Dam « o. 1. Kr.
ehi« Watznun-a van 8 8 im.
unrnöbl. überl .rssen? An«
«etzote an ssr. Geb.-Rat R..
Pension LÄene.

Habe schwarzes
Nähgarn

gegen weißes
ernzntsustchen.

Walter Süß.
25 Lcmaanffe 28.

Frisier-Modell
gesucht. Offerte » unter
S 575  a n den Taa5l .--S.

Wo kann man
e„ te 10 Wochen cstte kleine
Latze bvkcmmrven? Offerten
unter S . 586 an den
LE " '-veriau.  _

Nir fLjäbr . JhrS
gute Pflege
■ ■■ u. tt . 589 an

“ rlaa.
_ als eisen abzua

Wer nimmt Ännae«
von 14 I . in st. Ätttsicht
aust 1 I . o. «eaens. Ber» ?
Kleider Sonnen

NÄ . im

Wer nimmt hübscher,
tziatzr. Mädchen als eine«
an ? Off . unter H. 587
au den Taatzl.. ^Eferjazu_

obae Der»Herren , auch ohne ,
rrSaen . welche sich schnellst,
alnckl, verheiraten wollen,
ech. wf. di»kr. vermögend«
Damen nactzaewfesen vom

- - — .— ohneKin-der u . Antzan«. möchte
durch Ehe einen lteben.
mrten Letzen» - Kameraden
finden, dem fie durch ihr
Wesen ein trartteS Heim
bieten u. eine liebevolle
irrau sein könnt«. Bin
Ende 40, mit sehr schöner
Häuslichkeit u. Vermögen.
Herren m fluten DerhältTr,
int SHter vo-rr 45—Lö  I
bitte ich um nicht ansnhms
Nachricht unter Z. 585 an
den £ <M?M>©erkwt

E. K.
War Sonntaa verbindert.
Erbitte Nachricht, wann
wir uns treffen können.

E. L. 10«.

sMWUWchlW » !

Une ErtäsungfvrJeden tonten
, MmlXmriumS*

Auslands.
G-hn*Gummiband^0hm Abdm-«* '

itCoitiii/FFGfU/oS
(Üh/sram C/„WWrM/JfVtl tse WUHUg^
durxti den Erfind*-v*td

G&orq Malier
146

Heirat.
Witwe. 41 3 . ohne « .

mit etwas SDetmöq.. m.
'ich mit brckv. ord Mann,
im Älter bi» zu 49 Jahr ..
wieder verheiraten . Off.
u. K. 576 Tcrabl.'Verlaa.

KW . Mj . « Mer
sucht jiofert Kv» u. So« *,
am  I « Wien bei anfefhä.
Witwe lev. 1 Kindl zwecks
Ä ÄLSA .“

Handleiterwagen
verschied, ©töfcen wieder
einaetrofsen Ele»n»ren-
straiie 5. 1 St . links

MiU
leitenrapi

!verkäuflich 1*17 |
W. Gai!Wwb.

Wiesbaden
| Schwalbacher Str. |

Ecke Bhelnstr.

WeN'̂ Wss»M
WWMk

auch einzelne Mökel.
Schreinerei Weber.

Kattstratze 11. Lase«.

Bseksldtan iHn Grita
auch für Kinder 945

in nur bester Ausführung
Anfertigung u. Reparatur«

Herrn . Hump,
Moritzatralle 7.

MW«
Geräte. Katal.frei. Geflüqtl-
park Auerbach 588, Hegen.

in ganzen Waggon«
!ladungen und auch
| in einzelnen Ballen I
frei Fuhre Wie»«

| baden liefert 1216 |
1.M  WM.
Wiesbaden

nhtealbachrr Str,!
vcke Rheinstratze.

««MM
trocken. Sack L50. toi.
Buchenholz Str . 7A0 SSb
tvock Zttrüvveitzolz Zentner
7 Mk. frei baai.

Weimer. .. .
Lutzwiflftr. 8. Del. 8814>

rntrnt
vornSttg tmumbwmt
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Vrennholzverteilung.
5̂ f«* »e der gtoften Kohlenknappbeit findet eine all.

^neine Brennholzcrusgabe aus den städtischen Be-
2X ! " “n ,?lle Dausbaltunaen für die Wrnterver-terformnia Itott. Zunächst wenden mrsaeaeben:

qn gKentroer cm alle SauShaltungen,
Li 30 Zentner an Inhaber von Zentralheizrrngen u.™  H .^ ntn« « t 3n&cs&er von Zentralheizungencwckerer Betriebe.

'i1 und 18—31 cm lang
und ofenferltg aefvalten. Das 14—17 cm

ei8net  i ĉh besonders für Ofen»
gevumaen.
Steife des Brennholzes ab Lagerplatz frei Keller

für I Zentner Mk. Mk.
En i4 —17 cm Längen 6.— 6.75

18—21 - » 6 .75 6.60

Wiesbadener Tagblatt. Märzen .« »,za »«. erflrt yr «tt . « ett , t*

CC\ ca u .w.
x*iw&fcPe,t,e. f£r  d« 8 Brennholz werden beiklung des Betrages sin bar oder baro "

cvoen an der Kaffe des Holzaintes . Frie!Kaffe des H-lzamtcs . Friedrichstr. 9, 1.
t) i/. 1/ ^ udenVfn 8 bis 12 llir vormittags und
~Jr — an Samstagen mir
l» n 8 brs 12% Uhr vorm. — in folgender Reihenfolge:

Haushaltungen mit den Anfangsbuchstaben
A—Sa mn Jreitaa , den t2 . Sevtember.

m- «j- am  Soinstaa . den 13. Sevtember.
mn Mrntaa . den 15. Sevtember.
am Dienstag , den 16. Sevtember,
am Mittwoch, den 17. September,
am Donnerstag , den J.8. September.

De—Go
Br—C
D—E
st—G

L>
I —Ko

Kr—L
Vd- N
O—Mo

VUl XU. V^ ICUU.
am streit « ,, den 19. September . -
am Samstag , den 30. Sevtember.
am Diontaa . den 32. Sevtember,
am Dienstag , den 23. Sevtember.

Ru—Sch am Mittwoch, den 24. Sevtember .'
am Donnerstag , den 26. September,Se—U

T- am Frettaa . den 26. September,
am Samstag , den 27., und Montag

m . .. . den 29. September.
»lÄffirte f btt  ö °ushaltsau - wei. und die

I Brennbolzausgabe erfolgt werktäglich von 8%I EI83 H. u51>̂var anf den auf den Brennhalzkarten
^ .nierften Ausgabesrellen. Als solche kommen invetradn : F347ä * 'S,  Sr »®1 W -«--»---»-.,.

Laaerstclle Scharnborststraffe 16.
Laaer-stelle Platter Str . 102 lZimmermetster Becht).

Wiesbaden , den 3. September 1919.

Schwab ,Noelle &Co.
Huyssensallee 27  Essen ( Ruhr ) Huysseusallee 27

Tele^ >mme : Schwanobank
— Fernsprecher : Nr . 7320, 7321, 7322, 7323, 7324 —

_ . für die Börse : Düsseldorf Nr . 16194
Reichsbank-Giro- Konto. Postscheck -Konto : Köln, 16973.

Wir sind u. a. Käufer
Staats- , Städte- u. Provinz-

Anleihen :
4 •/, Aachener Stadt -Anleihe
4 % Bonner » »

Charlottenburger
Stadt -Anleihe

Cölner » »
Elberfelder » »
Forbacher » »
Frankfurter » »
Hagener » »
Karlsruher * »
Saarbrücker » »
Münchener » »

4%

<7,
4%
4 °/°
4°/°
4 7.
4%
4 °/°
4%

bezw . Abgeber für folgende
Bergwerks- u. Industrie- Anleihen:
41/»7« zu 102 % rückz . Arenberg

Forts . Obi.
47 . 7 » * 1027 , »

4 % Württemb . Hypotheken¬
bank -Pfandbriefe

4%

4 Vo
4%
4 7,

Badische Staatseisenbahn-
Anleihe

Bayerische Staats -Anleihe
Hessische » »
Württemberg . » »
Rheinprovinz -Anleihe

47 . 7° * 102 «/,
» i§ >7.
» 102 »/,

» 103°/,

47s 7»
47 . 7.
5 7o
4‘/, °/o
6 7«
47 .7.
47. 7.

102 »/,
100 «/,
103%
103 %
101 »/,
103 »/,

» 102 «/,
47. 7, » 103 »/.
« 7 . » 102 «/,
« % - -
47s7, » 103 «/,

» 103%

BadischeAnifin-
u .Sodafabr . Obi.

» Const . d.Große»
» Deutsch . Kaiser»
» Eisenwerk Maxi¬

milian hütte Obi.
» Freie Vogel u.

Unverhofft »
» Graf Bismarck »
» Höchst .Farbw . »
* Kaiserroda »
» Lahmeyer »
» Lothr . Hütte »
» Rombacher »
» Schürbank u.1

Charlottenburg »
» Solvaywerke »
* Vikt . Lobstädt »
» Volkenroda »
» Wintershall »

Für alle anderen Bergwerks - und Industrie - Anleihen,
Kriegsanleihen und Schatzanweisungen.

. Ausländische Werte und Coupons
sind wir stets für größere Posten zu festen Kursen Käufer n. Abgeber.
_An - und Verkauf von Aktien ohne Börsennotiz . F194

Heute Mittwoch:
Große

«IIIik'MklWW
NW 22. ,

Friedrich Krämer
Auktionator u. Tarator.

Telephon 8870.
veschäftSkokal: Reugasse 22. Geöffnet v. 9-12 u. 2-6 Uhr.

Obstversteigerung.
(0.60 Mosel-u. bmim

a« Ort und Stelle gegen Barzahlung Sffentlch
| steigern.

Gustav Staffen,
Hof Adamstal , Wiesbaden.

Versichern

Milch glasbucbslaben
|iür Firmenschilder f
IMEHLER L SCHMITT I
(§ ) Schilder -, Schriften- und Reklame -Malerei /§
© Bismarckring 5 . |
®®®®®©©®®®©®®®®@®®©<5)©

innerhalb der Stadt und nach auswärts , mittels neuester
Patent - Möbelwagen.

Wiesbadener Transport -Gesellschaft
Friedrich Zander jr . & Co.

Adelheldstrasse 44 . Fernsprecher 1048.
Besichtigung and Kostenanschläge frei. 1055

kommt von heute an da» Schankbier aus dem
Bürgerbrä » . Ludwigshasen zum Versand. 1228

Dotzheimer Str . 28. Tel . 302.
Herrnmühlgasse 7. Tel . 887.Bierkönig.

Sie Ihr

Reisegepäck
bei der

Eurnpäilta
Güter- und Reiregepflik-

Derruhenings-IIMiengerellldiall
Direktion für Deutschland:

Berlin Sm. 4fl,iPllhe lmlirabe 35
Fertige Policen sind erhältlich:

bei den Gepäckschaltern
der Eisenbahnen

bei sämtlichen Vertretern, des
Mitteleuropäischen

Reisebüros (Mer)
bei den Agenturen der
Hamburg -Amerika -Linie

bei anderen ReisebÜl *OS

größeren Spediteuren etc.
eowle hi den Büros der Gesellschaft. F112

Femspr .: Kurfürst 7191, Lützow 202, 203.
Telegr. -Adr.: „Reisegepäck “ Berlin.

Meiner werten Kundschaft und Nachbarn dir gefl.
Mitteilung , dass ich mein Obst - und Gemüseaeschäst
ab 16. Sept . 1919 an Herrn Moritz Schnabel verlaust
habe. Indem ich für die mir seither bewiesene Auf-
merkiamkeit danke, bitte ich dieselbe auch auf meinen

| Nachfolger übertragen zu wollen.
Hochachtungsvoll

Emil Höhn
Bleichstratze 27.

** * bon  Herrn ttmll Höhn seither betriebene
Obst»und Gemüse -Geschäft habe ich am 16. Sept. 1919
übernommen und bitte, das meinen Vorgänger seither
geschenkte Vertrauen auch auf mich zu übertragen.

Hod)achtungsvoll

Moritz Schnabel
Bleichstrahe 27.

Schreiber’sKonservatorium TS*f
j9Neue Kurse in allen Fächern der Musik, Oper und
fl Schauspiel, Klavierspiel, Violine, Gesang etc.

• — Erste Lehrkräfte.
^Aufnahm e neuer Schüler tägl. v. 11—1 u. 6—6Uhr.

Nervenarzt.
Sprechz . 101/, —12 Uhr

Rathausstraße 6.

Von der Reise
zurück

San.-Rat
Dr. Ricker
Adelheidstrasse 30.

Wollen Sie ein gutes
Farbband

(keine Kriegsware ) fürlhre
Schreibmaschine haben ?
Dann verlangen Sie nurBiber-Band

in den
einschlägigen Geschäften.

Leibrenten-Versicherungen
bei ersten, unter staatlicher Kontrolle stehenden

Gesellschaften vermittelt kostenfrei
Wilh . Fischer , Versicherungs-Büro

1 «ldetheidstratze 62, r -leph»» 1933,

cLtirOesamtMesbiiijeil
feltrfafiaUe.

Am IS. teeptbc. : tiind fturt
Büniger , 6 Monate . — u . :
Kind Annemarie Eckerl. r Mon.i
Witwe Beate Blumenthal geb.
"trank, ü« Jahre : Charlotte
...eichhardt, ohne Beruh 2« ff. ;
M-Nger Heinrich Kahl, 70 I . ;
Ehefrau Karoltn , Hofmann a»b.
Haffinaer.SSI . : Echloffermellter
Karl Blich, SS I . - 15. : « lud

Von der R -oiss Liirüsk.

Sanitäfs-Bat£r.Quradze
Mainzer Strasse 3. 124!

Sprechstunden : Wochentags vorm . 11—12%,
nachm . 3%—4% -

_ Ferwsprechep  506.
Von der Reise zuriicKA . Hoflmann

Spezialarzf für Lungenkrankheifen.
M AINUS , Ludwig sfr . 1£ — Tel . 004.

Sprechstunden : Vorm , nur nach vorheriger Ver¬
einbarung , nachm , von 12—1 Uhr . F36

_Samstags keine Sprechstunde.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18kar . Gold 750
14kar . Gold 585 »»

8 karät . Gold 333 i Q 75gestempelt von Mk . -L *J% an

Bok,Hircfjgasse 70
Ausstellung und Lager in

önliiiger KtahlMeii
Wiesbaden . Taunusstr. 75, Telephon 3297.

August Harttopf , Solingen
Stahlwaren-Fabrik Gegründet 1856.

Freunden und Bekannten seigon
wir die Gehurt eines kräftigen

Buben
am 11. 9. 19 an

Wilhelm Achillesu. Frau
Adelheid, geb. Vogel-Kamin.

Wiesbaden, Schwalbacher Straße 8.

Statt besonderer flnzelae.

Wilhelm Leuthaus , mjor*. d.
Anna Lcuthaus , verw. Trüstedt

Uermählte.
Crkner/Berlln, Puchhorsterstr . 2. Im September.

Danksagung.
Für hie uns von allen Seüen beim

Tode unseres lieben Sohnes

Robert
erwieseneTeilnahme unfern aufrichtigsten
Dank.

Familie Majora.D. VoehnSe.

Nachruf!
Schon wieder hat der Tod eine schmerz¬

liche Lücke in unser Kollegium gerissen.
Am 15. September ist

Herr Ltubienreferendnr

Dr. Wilhelm Keim
nach schwerer Erkrankung verschieden.

Im Felde hat er seinem Vaterland und
Vo k die Treue erwiesen, ist zum Offizier
ernannt und mit dem Eisernen Kreuze aus¬
gezeichnet worden. In die Heimat zurück-
gekehtt, ist er zu Ostern dieses Jahres in
unser Kollegium eingetreten, um sofort ver¬
antwortungsvolle, schwere Arbeit zu über¬
nehmen. Seiner erfolgreichen, dankbar an¬
erkannten Tätigkeit hat nach kurzer Frist
der Tod jetzt das Ziel gesetzt. Wer ihn
gekannt hat , betrauert mit uns seinen frühen
Heimgang und wird mit unt sein Andenken
in Ehren bewahren.

Wiesbaden , den 16. September Isis.
Das Kollegium

des Staatlichen Gymnasium,.
Die Beerdigung findet Donnerstag , de«

18. September, nachmittags 4 Uhr, von der
Leichenhalledes Biebricher Friedhofs aus
statt. F362

Ernst 1 Xa«t.
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M « tt»och, 1 » . « efrtemS« Ml » . MesLadener TaMsK. WhttmM9rft9  Matt . Nr. « V.

Zahn-Praxis
Georg Wermelskirchen

Wiesbaden
5 Drudenstraße5

Sprechstunden 9- 12, 2- 6 Uhr. Sonntags 9- 12 Uhr.

Spez,: Moderner festsitzender
gaumenloser Zahnersatz.

Goldkronen,
Goldzähne, Goldplomben etc.

Mäßige Preise.  Schonende Behandlung.

Hochinteressante» . lehrreiche
Vorführungen MDamen!

mit daran anschließendem

G LichLbiZder-Vortrag !G
Nur 1 Tag in Wiesbaden!

Donnerstag , den 18. Lcptcmber. nachmitt. 4 Uhr und
abds. T 1/, Uhr, im Saale des Zivilkasino , Friedrichstr. 22:

Großes Schaufrisieren!
Auftreten von Frau Forstmann , der .einzig dastehenden
wirklich konkurrenzlosen Frisierkünstlerin, aufgetreten mit
größtem Erfolg in fast asten Großstädten Deutschlands.

Biele Dankschreibenvon Damen, welche durch meine
Vorführungen erlernten , liegen zur

das ÜWUjllüjiEml gefl. Einsichtnahme auf.
Rach dem Schaufrisieren:

Große Modenschau!
» '“"Tffege«.(Erhaltungw §aares

la süßen Apfelmost
täglich frisch

Diehl, Weckbacher& Co., Mainz-Kostheim
Größte Obstweinkelterei am Platze.

Tel. 2361 Mainz . Hauptstraße 68.
Alleinige Vertreter für Wiesbaden -Biebrich:

Drexel & ] ohannsen , Wiesbaden,
Mühlgasse 17.

Spez —Ausschank:
Hotel -Rest . „ Rheinstein “ , Mühlg . 7.
und „ Unter den Eichen “ hei Ritter.

NMen-FMik-MMge Neugasse1
Zigarren

Ziga¬
rillos

und
Rauch¬
tabak

«IM - m
time neben III

fftr
Wieder-
verkLnfer
stets an
Lager.

MvciS -äQlON
&\se  Sngel
ßeilmundstrasse 8,1.

♦

‘Rparte SReuheiten in Lammt
Zylinder und Üelour

“IJmarbeilen und 'fassonieren
oller (Hüte schnell und preis¬

wert
Pelzkragen u. Müsse werden
nach neuenf assons gearbeitet

Alle Zutaten werden
-■■---  verwendet . ==

Bestehende Firma d. Lebensm.-Branche Engros,
die nur mit Grossist, arbeitet , sucht zwecks Aus
dehnung ihres Betriebes stillen oder

tätigen Kapitalisten
mit mindestens 100—200 Mille . Gesl. Off.
er&itte unter D. 126 an die Tagbl. - Zweigst. ,
Bismarckring.

Dlafi-Konelh.
Aus Ihren Stoffen
Leinen , Baumwolle oder Barchent , fertigen
wir Korsetts in den neuesten Fassons an.
Auch das von Ihnen extra gewünschte
Fasson wird genau nach Ihrem Muster
ausgeführt , — Es wird nur gutes Material

verarbeitet.

Knnßttlifflis„Mita ii

Langgasse 25.

Damen »Hüte
Anfertignng netter , sowie Umarbeiten
und I mpressen getragener übte

schnell und billig.
Pelze warfen nach neueste« Fermen umgearfaeitet

A. Jacobi , Göbeastraße 6.

Cafe , Konzert - und Ballhaus.
Größtes und vornehmstes Etablissement am Platze.

Vortrag über
sowie der

Schönheit der Firn« durch Selbstbehandlung !
Karten zn SRI. 1.10, 2.20 u. refrrv. 3.30 an der Kasse.

Sehenstnitielvevteilutig
für Polen

Mittwoch nachmittag von S —6 Uhr
Bezahlung in Mark.

Velour , Haar , Filz , Samt , Zylinder , Plüsch usw.
Umpressen — Modernisieren.

Unerreichte Formenauswahl . Erstick. Verarbeitung.
Berthold Kohr, Hutfabrik, Langgasse7. Tel. 3881.

© @ Elektrische
|Lichl-

Kraft-
Signal-

Telephon-
Anlagen.

© ©

W. Hinnenberg
Langgasse 15. Tel . 6595.

Kapokmatratzen
in echtem Matratzendrill, kein Papier.
Stahlmateatzen nach Matz.

Gustav Mollath , Friedrichstratze 46.

Autodecken
u. Schläuche.

Wir offerieren von heute ab prima

afnerikaoiecEie Autodecken
zu den folgenden Preisen:

765x105 DoUars 19 .90
815x105 „ 29 .80
820x120 „ 27 .20
880x120 „ 28 .20

Billigere Preise für grcOe Quantitäten.
Offerten unt . T. 585 an den Tagbl .-Verlag.

SJHodemes
Impressen

oon <Damen -ßüten jeder ttrt.
Ga . 30 neueste Carmen oorhanden.

> Sigentr , m. best . 9TTasdi. u. Tlppar . eingerichteter
Spezial -Betrieb.

(Jröflt. ßeiriungsfähigk . ‘Übernahme a . in en gros
^mpreß -̂ nstalt iDiesbaden

Onh. <FHex SQTühlberg
1. 5t. IDellritzstr . 4. 'Jel . 6464 . 3(ein Baden . J

JA. UMMU„Titan
Bester W«rtstatt-Mot»r — Bester Land« .-Motor

Kurze Lieferfristen. — Man verlange Preisliste.
Vertreter: Maschinen -Jndustrie -Hummel

Rüsselsheim a. M. - Tel. 216.
Am Donnerstag , den 13. d. M.

stehen starke

Läuferschweine
und Fertel

m großer Auswahl zunl Verkauf.

H. Herziger , Schierste!«
Diedricher Stvaste 23.

Nriri« 8vdrnckvr
Tel. 180». banggLSSv 5 . Tel. 180».

Vornehmer Modesalon.
Pelze, Federboas, Marabutkragen
werden nach den neuesten Vor¬
lagen in bekannt bester Aus¬
führung schnell und preiswert

:: umgearbeitet . :: ::

WINTERGARTEN

Heute : Große
TAN ^ RBUNION.

Die Leitang des BallorchesUrs liegt in Händen des
so beliebten Kapellmeisters Casella.

9V ISFeinMoffise SS

Sehwesterkind der Weinklasese
Frankfurt a . EU. n Größte und
vornehmste Künstlerspiele 1 u

Eröffnung 1 7 23 . September.

eaalbau,,9laf{au«$ß!“6onnenbeig
Heute Mittwoch ab 5 Uhr : -

SmS« e mslfiiif «Ii Uv.
Großes Batt -Drchester. — Moderne Musik.l-Drchester. —

Spiegelglatte Tanzfläche.
Vorzügliche Speise« und Getränke.

;Jarst-Dieke
Mstelmstr. 3b.

U.  6349.

lU ue* D-ognunml
llusserckem: (m

XmatkrproH.
I Sfettcft wrn 5coti

Heu für ICuftituUn.
üBEamn« ann—

Kepoberg . S
Mittwoch, 17. Sept.,

nachm . 4 Uhr:
Grußes Sonder-Konzert

ausgeführt vom
Philharm. Orchester.

Leitung:
Musikdir . Arno Blum.
Auserwählt .Programm

Eintritt 40 Pf.
inklus . Programm.

NB. Bei ungünstigem
Wetter i.Wintergarten.

Fahrgelegenheit bis
Neroberg -Restaurant.

-U .T.-n
Bis Freitag!

Das Zauberlied.
Großes Gesellschafts¬
und Sensations -Drama

in 5 Akten.
Täglich

das große Filmwerk:
Di®Gefahren
der Straße

oder
Die Prostituierten.

Sette Heumona
5mst Jüofnvmn

in

Arme Thea.
6 Akte . Frei nach dem
Roman v. Rud. Stratz.

£uwtcw Totmtes
in : Er , der Herrlichste.
Lustspiel in 4 Akten.

Odeon
Elegante Lichtspiele

Kirchgasse 18. Tel.3031
Erst -Auflührung.
Aus dem Leben

eines Vorbestraften.
(Im Zeichen d. Schuld .)

Kriminal -Schauspiel
in 5 Akten mit

Leontine Kühnberg
Bruno Decarli.

Vorzü -LBeiprogramm.

Monopol
Moderne Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T. 140.
Haltestelle Rheinstr.

175
Anderss!s die Andern!

§
Soziales Schauspiel

in 6 Akten mit
Conrad Weidt

ReMioM SebBmei
Anita 3srker.

Kinephon
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel. 140.

Sfenny Porten
in

Die lebende Tote
Schauspiel in 6 Akten.
Die Austernprinzessin
Das beste Lustspiel

der Gegenwart in
4 Akten.

Am Flügel : A. Rausch.
Anfang der Spielzeit:
3. 53̂ u . 8' /s Uhr.

Mo.
Erieh Kaiser-Titz
in dem fünfaktigen

sozialen Drama

Die nicht sterben
dürfen.

Im Laden nebenan
Lustspiel in 3 Akt . mit
Thea Steinbrecher.

•Germania
Lichtspiele

Schwalbacher Str . 67.
T|ele£hoi^ 4047.

Von Mittwoch bis
Freitag:

Wanda Treumann
in dem erhebenden
Ehe - u. Sittendrama

HELSA.
4 große spann . Akte.
Die feindl . Nachbarn.
Lustspiel in 3 Akten.

■UM uummmmm

Maaritiusstr . 12.
Neues Pathö - Progr.
in deutsch , und fran¬
zösisch. Textschrift!

!! Thais !!
Dramatisch . Kunst¬
film in 4 Akten nach
dem berühmt . Werk
von Analste France.
Zwei Strumpfbänder.
Lustspiel in 3 Akten.
Nachm , halbe Preise.

Vergnügungs -Palast
Gross-Wiesbaden.
Vom 16.—30. Septbr.

GastspielJOB
mit neuem Spielplan.
Anfang punkt 7*/, Uhr.
Sonnt . 31/, u. 71/, Uhr.

Wir müssen de» Schieber,
enrrnisch entaeae« treten!
Am besten ist es, wenn « ir
uns die Schieber versda.
lick ansehen.

Einer fiir «He.

HM
Nass . Landes -Theate»

Mittwoch, 17. Septernd« .
Echüler.Borstellnng.

Llavigo.
Trauerfpiel in » Aktenv. Goethe.
TIaoigo . . . . Otto Wollmar,»
Carlo, . . Dr. Paul Gerhard,
Beaumarchais . . Rudolf Basti
MarieBeaumarchmsI .v.Hansen
Sophie Suilbert Thilo Hummel
Guilberi, ihr Wann . Fr . Prüter
Duenco . Karl Diehl
Saint George. Gustav Schwab
Diener des Clavigo . H.Bernhöst
Diener des Carlos Alfr. Hummel
Anfang 6, Ende nach8.1d Uhr

Residenz-Theater.
Mittwoch. 17. September.

Neuheit.
Bruder Leichtsinn.

Operette in einem Vorspiel und
zwei Akten von Leo Ascher.

Der Leichtsinn. . Adolf Dorisch
Adöle Garnier . . Emmy P -:ecy
Graf Dunoir . . . Josef Wrldt
Die Zofe . . . . . Mia Jacob
Personen de» 1. und 2. Akte».

Der Leichtsinn. . Adolf Görisch
Graf Dunoir . . . Joses Wildi
Karl Pampflnger . . . Ed. Bist
Karolin«. s. Frau . AdaSpringer
Nelly, f. Tochter. . Emmy Cur«
Jimmy Wels . . F . W. Lieske
Dr. Wendraschek. . H. Barndal
Dr. Griotie . . . Rudolf Onno
Mme. Gailipeaur . Gisela Wurm
Prosper Frapette . Oskar Bugge
Musotte . Emmy Peler,
Paulette . Mia Jacob
Marguerlte . . . . Erna SeUer
Fanchon . . . . Soste vitln«
Cleopatra . Else John
Ophelia . . . Lucie Eiegmund
Silvester. Kellner . Oskar Bugge
Ivette . Mia Jacob
Harry Wedorn . Ludw. Kepp«
Pisrri , Diener . Fred Echomm«
Anfang 7.3V, Ende 10 Uhr.

(kurhaiis-LoiMle]
Mittwoch, 17. September.

Nachmittags 4 bis 6.30 Ohr:
Abonnements-Konzert,

Stadt. Kurorchester.
Leitung:: H. Jrmer , städt

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Le

roi Pa dit“ von L. Delibe*.
2. Vorspiel zum III . Akt au*

der Oper *,Das Heimchen
am Herd “ von C. Goldmark

8. Glücklich ist, wer vergißt,
Mazurka von Jok . Strauß.

4. Scherzo in B - moll von F.
Chopin.

5. Ouvertüre zur Oper „Die
weiße Dame“ von Boieldieu.

6. Fraueuliebe und Leben,
Walzer von F. v. Blon.

7. Fantasie aus der Oper „Die
Afrikanerin “ v. Meyerbeer.

8. Vom Wörther See, Marsch
von Th. F. Schild.

Abends 8 ülir im Abonnement’.
Deutscher Lieder-Abend

unter Mitwirkung de«
Quartett -Vereins Wiesbaden]

(ca. 60 Sänger) unter Leitung
seine»-Dirigenten O. Höser,

des Waldhorn - Quartetts des
Städt . Kurorchesters und des
Piston-Virtuosen E. DietieL

Orehoster : Städt . Kurorchcstef
Leitung : H. Jrmer , städt

Kurkapellmeister.
Vortragsfolge:

1. Fest - Ouvertüre über «io
thüringisches Volkslied vonE. Lassen.

2. Voikssänger, Walzer von
Joh . Strauß.

3. Männerchöre:a)Sonntag w*8,
b) Frühling am Rhein von
Brett, c) An die Heim»*
von Jüngst.

4. Waldhorn-Quartette : a) Der
Lindenbaum von Schubert,
b) Ständchen : „Sonnenlicht
ist schlafen gangen“ von
Abt, c) Mailied: Ach könnt^ich noch einmal so liebe®
von Aletter.

Piston-Solo: E. Dietzel.
5. Potpourri aus „Sah

Knab’ ein RÖslein bteh'n
(mit Benutzung deutscher
Volkslieder)v.Spangenberg*

6. Männerchöre : a) Unter®
Lindenbaum“ von Stur®t
b) Zu Andernach am Tore
von Haas, c) Aufruf ***
Jagd (mit WaldhornquarteW
von Orth. ,7. Waldhorn-Quartette : a) Am
Wunsch :„Die beiden König»*
kinder “ aus „Des Knabe»
Wunderhorn ■*, Volkslie^
b) Wadlandacht : „Fruv'
morgens wenn die
kräh 'n“ von Abt, c)
Post im Walde von Schäm#

Piekon-Solo : E. DieSsel- .
8. Fantasie über das Volks»®“

„Kommt ein Vo#eJg*üogeavon S. Och®.

,
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